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Sommerferienleseclubaktion HEISS AUF LESEN© in der
Stadtbücherei

ist ganz einfach: Einfach in der Stadt-
bücherei mit einer Anmeldekarte anmel-
den und einen Clubausweis erhalten.
Mit diesem können alle Bücher aus-
geliehen werden, die mit dem HEISS
AUF LESEN©-Logo gekennzeichnet
sind. Ist ein Buch fertig gelesen, brin-
gen es die Kinder zu den Öffnungs-
zeiten der Bücherei wieder zurück und
erzählen kurz darüber. Ab dem ersten
gelesenen Buch hat jedes Clubmitglied
die Chance auf einen tollen Preis bei
der Verlosung auf der Abschlussparty
am 22. September. Hauptsponsor ist
der Erlebnispark Tripsdrill GmbH & Co.
KG: Er stellt als Hauptpreis Familien-
Eintrittskarten zur Verfügung.
Im Regierungsbezirk Stuttgart findet
HEISS AUF LESEN© 2018 bereits
zum neunten Mal statt und wird in
97 Bibliotheken angeboten, so auch
in Wendlingen am Neckar. Organisiert
und koordiniert wird die Aktion von der
Fachstelle für das öffentliche Biblio-
thekswesen beim Regierungspräsidium
Stuttgart.
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In den Sommerferien tolle Preise ge-
winnen? Nur durch Lesen? Das geht
in der Stadtbücherei Wendlingen am
Neckar. Bei der Aktion HEISS AUF LE-
SEN© können alle Kinder mitmachen,
die nach den Sommerferien in die
Klasse 2, 3, 4 oder 5 kommen.
Extra für die Aktion wurden viele neue
Bücher gekauft, die exklusiv von den
Clubmitgliedern ausgeliehen werden
dürfen. Nachdem das Buch gelesen
wurde, kommen die Kinder in die
Stadtbücherei und erzählen in einem
kurzen Gespräch etwas über das Buch
und anschließend wird dann ein Los-
Abschnitt in die „Glücksbox“ eingewor-
fen, um Preise gewinnen zu können.
Für das erste gelesene Buch gibt es
ein Los, für das fünfte ein zweites und
nach 10 gelesenen Büchern gibt es ein
drittes Los.
HEISS AUF LESEN© startet in Wend-
lingen am Neckar ab dem 24. Juli und
die Clubmitglieder haben die ganzen
Sommerferien über Zeit um die exklu-
siven Bücher auszuleihen. Mitmachen

Die Teilnahme an HEISS AUF LESEN©
ist jederzeit in den Sommerferien mög-
lich – egal ob am Anfang, in der Mitte
oder am Ende. Damit kommt in den
Ferien garantiert keine Langeweile auf!
Mehr Infos gibt es in der Stadtbüche-
rei. Also: mitmachen lohnt sich!



Seite 2 Nummer 30 Freitag, 27. Juli 2018

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Satzung über die Benutzung
der Flüchtlingsunterkunft
Ötlinger Straße 30
Auf Grund von § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO)
sowie §§ 2 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg
(KAG) hat der Gemeinderat der Stadt
Wendlingen am Neckar am 24. Juli
2018 folgende Satzung beschlossen:
I. Rechtsform und Zweckbestimmung
der Flüchtlingsunterkunft
§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich
(1) Die Stadt betreibt die Flüchtlings-
unterkunft Ötlinger Straße 30 als eine
öffentliche Einrichtung in der Form ei-
ner unselbständigen Anstalt des öffent-
lichen Rechts.
(2) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur
Unterbringung von Personen nach
den §§ 17 und 18 des Gesetzes über
die Aufnahme und Unterbringung von
Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmege-
setz - FlüAG-, vom 19.12.2013, GBl.
2013, S. 493) von der Stadt bestimm-
ten Gebäude, Wohnungen und Räume.
II. Allgemeine Bestimmungen für die
Benutzung der Flüchtlingsunterkunft
§ 2 Benutzungsverhältnis
Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-
rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsan-
spruch auf die Unterbringung in einer
bestimmten Unterkunft oder auf Zuwei-
sung von Räumen bestimmter Art und
Größe besteht nicht.
§ 3 Beginn und Ende der Nutzung
(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt
mit dem Zeitpunkt, in dem der Benut-
zer die Unterkunft bezieht. Dem Be-
nutzer wird von der Stadt eine Einwei-
sungsverfügung ausgehändigt, in der
die zugewiesenen Räumlichkeiten und
die Höhe der Nutzungsentschädigung
sowie deren Zahlungsmodalitäten fest-
gelegt werden.
(2) Die Beendigung des Benutzungs-
verhältnisses erfolgt durch schriftliche
Verfügung der Stadt. Soweit die Benut-
zung der Unterkunft über den in der
Verfügung angegebenen Zeitpunkt hin-
aus fortgesetzt wird, endet das Benut-
zungsverhältnis mit der Räumung der
Unterkunft.
(3) Soweit es sachliche Gründe in Zu-
sammenhang mit der Gesamtunterbrin-
gungssituation in der Stadt oder die
Sicherheit und Ordnung in der Unter-
kunft erfordern, kann Benutzern eine
andere Unterkunft durch eine Umset-
zungsverfügung zugewiesen werden.
Auf die Inhalte nach Abs. 1 Satz 2
wird verwiesen.

§ 4 Benutzung der überlassenen Räu-
me und Hausrecht
(1) Die als Unterkunft überlassenen
Räume dürfen nur von den eingewie-
senen Personen und nur zu Wohnzwe-
cken benutzt werden.
(2) Der Benutzer der Unterkunft ist ver-
pflichtet, die ihm zugewiesenen Räu-
me samt dem überlassenen Zubehör
pfleglich zu behandeln, im Rahmen der
durch ihre bestimmungsgemäße Ver-
wendung bedingten Abnutzung instand
zu halten und nach Beendigung des
Benutzungsverhältnisses in dem Zu-
stand herauszugeben, in dem sie bei
Beginn übernommen worden sind. Zu
diesem Zweck ist ein Übernahmepro-
tokoll aufzunehmen und vom Eingewie-
senen zu unterschreiben.
(3) Veränderungen an der zugewiese-
nen Unterkunft und dem überlassenen
Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher
Zustimmung der Stadt vorgenommen
werden. Der Benutzer ist im Übrigen
verpflichtet, die Stadt unverzüglich von
Schäden am Äußeren oder Inneren der
Räume in der zugewiesenen Unterkunft
zu unterrichten.
(4) Der Benutzer bedarf ferner der
schriftlichen Zustimmung der Stadt,
wenn er
1. in die Unterkunft entgeltlich oder
unentgeltlich einen Dritten aufnehmen
will, es sei denn, es handelt sich um
eine unentgeltliche Aufnahme von an-
gemessener Dauer (Besuch);
2. die Unterkunft zu anderen als zu
Wohnzwecken benutzen will;
3. ein Schild (ausgenommen übliche
Namensschilder), eine Aufschrift oder
einen Gegenstand in gemeinschaftli-
chen Räumen, in oder an der Unter-
kunft oder auf dem Grundstück der
Unterkunft anbringen oder aufstellen
will;
4. ein Tier in der Unterkunft halten will;
5. in der Unterkunft oder auf dem
Grundstück außerhalb vorgesehener
Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein
Kraftfahrzeug abstellen will;
6. Um-, An- und Einbauten sowie Ins-
tallationen oder andere Veränderungen
in der Unterkunft vornehmen will.
(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich
nur dann erteilt, wenn der Benutzer
eine Erklärung abgibt, dass er die Haf-
tung für alle Schäden, die durch die
besonderen Benutzungen nach Abs.
3 und 4 verursacht werden können,
ohne Rücksicht auf eigenes Verschul-
den, übernimmt und die Stadt insofern
von Schadensersatzansprüchen Dritter
freistellt.
(6) Die Zustimmung kann befristet und
mit Auflagen versehen erteilt werden.
Insbesondere sind die Zweckbestim-
mung der Unterkunft, die Interessen
der Haus- und Wohngemeinschaft so-
wie die Grundsätze einer ordnungsge-
mäßen Bewirtschaftung zu beachten.
(7) Die Zustimmung kann widerrufen
werden, wenn Auflagen oder sonstige
Nebenbestimmungen nicht eingehalten,
Hausbewohner oder Nachbarn belästigt
oder die Unterkunft bzw. das Grund-
stück beeinträchtigt werden.

(8) Bei vom Benutzer ohne Zustim-
mung der Stadt vorgenommenen bau-
lichen oder sonstigen Veränderungen
kann die Stadt diese auf Kosten des
Benutzers beseitigen und den früheren
Zustand wieder herstellen lassen (Er-
satzvornahme).
(9) Die Stadt kann darüber hinaus die
erforderlichen Maßnahmen ergreifen,
um den Anstaltszweck zu erreichen.
(10) Die Beauftragten der Stadt sind
berechtigt, die Unterkunft in angemes-
senen Abständen und nach rechtzeitiger
Ankündigung werktags in der Zeit von 6
Uhr bis 22 Uhr zu betreten. Sie haben
sich dabei gegenüber dem Benutzer auf
dessen Verlangen auszuweisen. Bei Ge-
fahr im Verzug kann die Unterkunft ohne
Ankündigung jederzeit betreten werden.
Zu diesem Zweck wird die Stadt einen
Schlüssel für die zugewiesene Unter-
kunft zurückbehalten.
§ 5 Instandhaltung der Unterkunft
(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für
eine ordnungsgemäße Reinigung, aus-
reichende Lüftung und Heizung der
überlassenen Unterkunft zu sorgen.
(2) Zeigt sich ein wesentlicher Man-
gel der Unterkunft oder wird eine Vor-
kehrung zum Schutze dieser oder des
Grundstücks gegen eine nicht vorher-
sehbare Gefahr erforderlich, so hat der
Benutzer dies der Stadt unverzüglich
mitzuteilen.
(3) Der Benutzer haftet für Schäden,
die durch schuldhafte Verletzung der
ihm obliegenden Sorgfalts- und An-
zeigepflicht entstehen, insbesondere
wenn technische Anlagen und andere
Einrichtungen unsachgemäß behandelt
werden und/oder die überlassene Un-
terkunft nur unzureichend gelüftet, ge-
heizt oder gegen Frost geschützt wird.
Insoweit haftet der Benutzer auch für
das Verschulden von Haushaltsange-
hörigen und Dritten, die sich mit sei-
nem Willen in der Unterkunft aufhalten.
Schäden und Verunreinigungen, für die
der Benutzer haftet, kann die Stadt auf
Kosten des Benutzers beseitigen las-
sen.
(4) Die Stadt wird die in § 1 Abs. 1
genannte Unterkunft in einem ord-
nungsgemäßen Zustand erhalten. Der
Benutzer ist nicht berechtigt, auftreten-
de Mängel auf Kosten der Stadt zu
beseitigen.
§ 6 Räum- und Streupflicht
Die Räum- und Streupflicht nach der
örtlichen Satzung über die Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der
Gehwege (Streupflichtsatzung) wird von
der Stadt bzw. einem von ihr Beauf-
tragten wahrgenommen.
§ 7 Hausordnungen
(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des
Hausfriedens und zur gegenseitigen
Rücksichtnahme verpflichtet.
(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung
in der Unterkunft kann die Stadt be-
sondere Hausordnungen, in denen ins-
besondere die Reinigung der Gemein-
schaftsanlagen und -räume bestimmt
werden, erlassen.
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§ 8 Rückgabe der Unterkunft
(1) Bei Beendigung des Benutzungsver-
hältnisses hat der Benutzer die Unter-
kunft vollständig geräumt und sauber
zurückzugeben. Alle Schlüssel, auch
die vom Benutzer selbst nachgemach-
ten, sind der Stadt bzw. ihren Beauf-
tragten zu übergeben. Der Benutzer
haftet für alle Schäden, die der Stadt
oder einem Benutzungsnachfolger aus
der Nichtbefolgung dieser Pflicht ent-
stehen.
(2) Einrichtungen, mit denen der Benut-
zer die Unterkunft versehen hat, darf
er wegnehmen, muss dann aber den
ursprünglichen Zustand wieder herstel-
len. Die Stadt kann die Ausübung des
Wegnahmerechts durch Zahlung einer
angemessenen Entschädigung abwen-
den, es sei denn, dass der Benutzer
ein berechtigtes Interesse an der Weg-
nahme hat.
§ 9 Haftung und Haftungsausschluss
(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich
spezieller Regelungen in dieser Sat-
zung für die von ihnen verursachten
Schäden.
(2) Die Haftung der Stadt, ihrer Orga-
ne und ihrer Bediensteten gegenüber
den Benutzern und Besuchern wird auf
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit be-
schränkt. Für Schäden, die sich die
Benutzer einer Unterkunft bzw. deren
Besucher selbst gegenseitig zufügen,
übernimmt die Stadt keine Haftung.
§ 10 Personenmehrheit als Benutzer
(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine
Personenmehrheit berühren, müssen
von oder gegenüber allen Benutzern
abgegeben werden.
(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in
der Person oder in dem Verhalten ei-
nes Haushaltsangehörigen oder eines
Dritten, der sich mit seinem Willen in
der Unterkunft aufhält, die das Benut-
zungsverhältnis berühren oder einen
Ersatzanspruch begründen, für und ge-
gen sich gelten lassen.
§ 11 Verwaltungszwang
Räumt ein Benutzer seine Unterkunft
nicht, obwohl gegen ihn eine bestands-
kräftige oder vorläufig vollstreckbare
Umsetzungsverfügung vorliegt, so kann
die Umsetzung durch unmittelbaren
Zwang nach Maßgabe des § 27 Lan-
desverwaltungsvollstreckungsgesetzes
vollzogen werden. Dasselbe gilt für die
Räumung der Unterkunft nach Been-
digung des Benutzungsverhältnisses
durch schriftliche Verfügung (§ 3 Abs.
2 Satz 1).
III. Gebühren für die Benutzung der
Flüchtlingsunterkunft
§ 12 Gebührenpflicht und Gebühren-
schuldner
(1) Für die Benutzung der in der Flücht-
lingsunterkunft in Anspruch genomme-
nen Räume werden Gebühren erhoben.
(2) Gebührenschuldner sind diejenigen
Personen, die in der Unterkunft un-
tergebracht sind. Personen, die eine
Unterkunft gemeinsam benutzen, sind
Gesamtschuldner.

§ 13 Gebührenmaßstab und Gebüh-
renhöhe
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe
der Gebühr ist der überlassene Wohn-
platz.
(2) Die Gebühr einschließlich der Be-
triebskosten beträgt 387 € pro Wohn-
platz und Kalendermonat.
(3) Bei der Errechnung der Gebühr
nach Absatz 2 nach Kalendertagen,
wird für jeden Tag der Benutzung 1/30
der monatlichen Gebühr zugrunde ge-
legt.
§ 14 Entstehung der Gebührenschuld,
Beginn und Ende der Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit
dem Einzug in die Unterkunft und en-
det mit dem Tag der Räumung.
(2) Die Gebührenschuld für einen Kalen-
dermonat entsteht mit dem Beginn des
Kalendermonats. Beginnt die Gebüh-
renpflicht im Laufe des Kalendermo-
nats, so entsteht die Gebührenschuld
für den Rest dieses Kalendermonats
mit dem Beginn der Gebührenpflicht.
§ 15 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Benutzungsgebühr wird durch
Gebührenbescheid festgesetzt. Sie wird
zwei Wochen nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheids zur Zahlung fällig.
(2) Beginnt oder endet die Gebühren-
pflicht im Laufe eines Kalendermonats,
wird die Benutzungsgebühr nach den
angefangenen Kalendertagen festge-
setzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz
2.
(3) Eine vorübergehende Nichtbenut-
zung der Unterkunft entbindet den Be-
nutzer nicht von der Verpflichtung, die
Gebühren entsprechend Abs. 1 und 2
vollständig zu entrichten.
IV. Schlussbestimmungen
§ 16 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. August 2018
in Kraft.
Ausgefertigt:
Wendlingen am Neckar,
den 24. Juli 2018
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Hinweis:
Wenn beim Zustandekommen dieser
Satzung Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung von
Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassener Vorschrif-
ten verletzt wurden, ist diese Verlet-
zung nach § 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Stadt
geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

RATHAUS
AKTUELL

Einladung zum
Neubürgerempfang
Liebe Neubürgerin, lieber Neubürger,
ich freue mich sehr, dass Sie Wend-
lingen am Neckar als Ihren neuen
Wohnort gewählt haben. Sie ha-
ben eine gute Entscheidung ge-
troffen, da die Stadt nicht nur ein
hervorragender Wirtschaftsstandort
mit entsprechender Infrastruktur ist,
sondern vor allen Dingen auch für
junge Familien als Kinderbetreuungs-
und Schulstandort die besten Mög-
lichkeiten bietet. Natürlich bietet die
Stadt mit dem modernen Sportpark,
dem Freibad, der Galerie oder dem
Stadtmuseum auch viele öffentliche
Einrichtungen, die das Leben hier
am Anfang der Alb lebenswert ma-
chen. Um Ihnen die Stadt und ihre
Besonderheiten näher bringen zu
können lade ich Sie gerne ein zum
Neubürgerempfang am Samstag, 8.
September um 10 Uhr im Großen
Sitzungssaal des Rathauses.
Nach einer kurzen Einführung würde
ich mich freuen, wenn Sie mich auf
einem kleinen Stadtrundgang beglei-
ten, den wir gemeinsam gegen 12.30
Uhr beim Akkordeonclub Wendlingen
in der Marktgasse ausklingen lassen
werden. Um die Veranstaltung bes-
ser vorbereiten zu können, bitte ich
Sie, sich im Vorzimmer bei Beatrice
Winghofer unter Tel. 943-226 oder
Email: winghofer@wendlingen.de an-
zumelden. Ich freue mich auf ein
Kennenlernen am 8. September.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

Informationen zum Thema
Wohnberechtigungsschein
Bund und Land fördern seit Jahrzehn-
ten den Bau von Sozialwohnungen. Als
Gegenleistung sind die Bauherren die
Verpflichtung eingegangen, bestimmte
Belegungs- und Mietpreisbindungen zu
beachten.
Für den Bezug von Sozialmietwohnun-
gen ist u.a. der Besitz eines Wohnbe-
rechtigungsscheines (WBS) notwendig.
Der WBS ist der Nachweis für den
Vermieter, dass der zukünftige Mieter
die gesetzlichen Voraussetzungen nach
dem Landeswohnraumförderungsgesetz
(LWoFG) für den Bezug einer geförder-
ten Wohnung erfüllt und muss diesem
vor Abschluss des Mietvertrages vor-
gelegt werden.



Seite 4 Nummer 30 Freitag, 27. Juli 2018

Der WBS wird i.d.R. von der Gemein-
de ausgestellt, bei der der Wohnungs-
suchende mit Hauptwohnsitz gemeldet
ist. Ein WBS kann u.a. nur dann aus-
gestellt werden, wenn der Wohnungs-
suchende mit seinen zum Haushalt
zählenden Familienangehörigen die lt.
LWoFG maßgeblichen Einkommens-
und Vermögensgrenzen einhält.
Die Gültigkeitsdauer eines WBS beträgt
ein Jahr und kann in ganz Baden-
Württemberg eingesetzt werden.
Bitte beachten Sie, dass der WBS nur
die Möglichkeit bietet, einen Mietver-
trag abzuschließen. Einen Anspruch auf
eine Sozialmietwohnung haben Sie da-
mit nicht.
Der Antrag für einen WBS kann im
Rathaus, Bürgerbüro gestellt werden.
Für die Ausstellung fallen keine Ge-
bühren an.
Das Antragsformular erhalten Sie auf
der Homepage der Stadt Wendlin-
gen am Neckar (www.wendlingen.de,
Rathaus&Service > Rathausvordrucke
> Allgemeinde Vordrucke) oder im Rat-
haus, Bürgerbüro.
Weitergehende Informationen zum
Wohnberechtigungsschein finden Sie
in der Broschüre des Ministeriums
für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg. Diese ist unter www.
wm.baden-württemberg.de abzurufen
oder im Rathaus, Bürgerbüro erhältlich.
Die genauen Einkommensgrenzen kön-
nen Sie bei der Leiterin des Bürgerbü-
ros, Standesamt, Nicole Fieß unter Tel.
943-231 erfragen.

Vandalismus
Der Multifunktionsplatz im Speckweg
ist ein beliebter Treffpunkt für Jugend-
liche um sich zu treffen und Spaß zu
haben. Leider gibt es immer wieder
Menschen, die ihre überschüssige Kraft
auf eine für die Allgemeinheit schädli-
che Art loswerden müssen.
Eine Mitgliedschaft in einem Sportver-
ein wäre eine Alternative…
…das Nachdenken über eigenes Ver-
halten ist ausdrücklich erwünscht.

JUBILÄUM
Wir gratulieren zum
Geburtstag
31.7.: Irmgard Inge Jesse, 80 Jahre
1.8.: Wolfgang Willi Maier, 70 Jahre
2.8.: Zivanka Sujic, 75 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in den
letzten Tagen im Bürgerbüro eingegan-
gen:

• Brille
• Autogepäckträger
• Geldbörse
• verschiedene Schlüssel
• diverse Fundsachen aus dem Freibad

und der Ludwig-Uhland-Schule

Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.

Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

Kleine Linde im Pflanztopf (Zinkbade-
wanne) für Terrasse oder zum Aus-
pflanzen, Höhe 2,5 m.
Tel. 7514

Bis 5. August 20 Jahre Acappella
Der Junge Chor Acappella des Gesangvereins Eintracht
Unterboihingen lädt herzlich zu der Ausstellung ins Stadt-
museum ein. Zu sehen sind unter anderem alte Bilder
und Chorkleidung. Öffnungszeiten: Samstag, 14 bis 17
Uhr; Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Donnerstag, 26. Juli „Mit Pauken und Trompeten“
Konzert mit dem „Ludwigsburger Trompetenensemble“ in
der St. Kolumban Kirche. Beginn 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Spenden erbeten. Das Trompetentrio mit Klaus
Dann, Hubertus von Stackelberg sowie Martin Schmel-
cher gestalten zusammen mit Albrecht Schmid an der
Orgel und Marion Hafen an Pauke und Vibrafon einen
festlichen Abend mit Werken von Händel, Teleman und
J.S. Bach aus der Barockzeit sowie Eigenbearbeitungen
und Kompositionen des Organisten Albrecht Schmid.

Samstag, 28. Juli
und Sonntag, 29. Juli

Gartenfest
Der Gesangverein Eintracht Unterboihingen lädt zum tra-
ditionellen Gartenfest in den Schulhof der Lindenschule
ein. Am Samstag begrüßen Sie die Chöre der Eintracht
ab 18 Uhr. Später spielt der Musikverein Wendlingen.
Sonntags unterhalten „BlechNäpfleDeLuxe“ die Gäste ab
10.30 Uhr zum Frühschoppen. Nachmittags sorgen die
Chöre der Eintracht und der Heimatchor Unterensingen
für Unterhaltung. Um 12 Uhr gibt es Schnitzel mit Salat,
um 14 Uhr öffnet das Kuchenbuffet.

Freitag, 3. August Wendlinger Zeitungslauf
Der Startschuss zum Schülerlauf erfolgt ab 18.30 Uhr in
der Gartenschule, der Startschuss zum Hauptlauf um 19
Uhr. Die Ausgabe der Startnummern erfolgt bereits ab
17 Uhr.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Stadtbücherei durchgehend
geöffnet
Die Stadtbücherei hat auch in den
Sommerferien immer zu den üblichen
Zeiten geöffnet.

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 1. August lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorle-
sezeit ein. Ingrid Zeller liest diesmal
die Geschichte "Du bist großartig!" von
Hubert Flattinger vor. Keine Anmeldung
erforderlich, Eintritt frei.

HEISS AUF LESEN
Seit dem 24. Juli läuft die Sommerfe-
rienleseclubaktion HEISS AUF LESEN
in der Stadtbücherei! Schülerinnen und
Schüler, die nach den Sommerferien in
die 2., 3., 4., oder 5. Klasse kommen,
können sich kostenlos und jederzeit in
der Stadtbücherei anmelden!

Neue HEISS AUF LESEN-
Kinderromane
Nur von Clubmitgliedern entleihbar!
Allert, Judith:
Schnappt den Hundedieb!
Die Freunde Paul und Hanna kümmern
sich nachmittags um drei Hunde ihrer
Nachbarn. Als Paul mit Johnny Ball
spielt, kommt dieser nicht sogleich mit
dem Spielzeug zurück.

Bacon, Lee:
Im Bann der Zauberin
Als Kara einen Schulausflug ins Mär-
chenrestaurant "Legendtopia" unter-
nimmt, ahnt sie noch nicht, dass die
ganze Welt bald kopfstehen wird.
Ebenfalls neu: Verschwörung der Schat-
ten (Band 2)

Berry, Edward:
Der verrückte Ritter
Don Quijote zähmt einen Drachen, wird
zu einem echten Ritter, gewinnt jede
Schlacht und heiratet eine Prinzessin.
Leider hat das gar nichts mehr mit
der Originalgeschichte zu tun. Alba und
Diego machen sich auf den Weg, die
Geschichte zu retten.

Dittert, Christoph:
Die drei ???: Legende der Gaukler
Als ein Zirkus in die Stadt kommt, wer-
den schaurige Legenden erzählt.

Erlhoff, Kari:
Im Auge des Sturms
Die "drei ???" erhalten einen Hilferuf-
Sie müssen eine Person finden!

Fassbinder, Fritz:
Rocky, die Gangster und ich oder: Wie
Mathe mir das Leben rettete (echt
jetzt)
Felix und Polizeihund Rocky werden
bei einem gemeinsamen Spaziergang
unabsichtlich in ein Verbrechen verwi-
ckelt! Krimi ab 9.

Klein, Martin:
Finn und Frieda finden den Frühling
Finn und Frieda machen sich gemein-
sam mit ihrem Opa Reinhold auf, um
dem kranken Igel zu helfen. Ab 7.

Knoesel, Stephan:
Master of Disaster
Was haben ein Bär im Ferienlager, ein
vereister Schulhof und ein Huhn beim
Schulauftritt gemeinsam? Quentin greift
tief in die Trickkiste um seine Privat-
feindin Stella loszuwerden.

Lindström, Erik Ole:
Meja Meergrün und das versunkene
Schiff
Meja findet die Schule so langweilig,
aber sie muss dorthin. Doch die ganze
Schule ist leer und nicht nur die an-
deren Meermädchen, sondern auch die
Lehrerin ist nicht zu sehen.

Lott, Anna:
Wühler, das wuschelige Wunschkanin-
chen
Tilda und ihre Freunde brauchen drin-
gend Geld, um für ihre Tiere ein Hals-
band, einen Fahrradkorb und ein Fri-
sierset kaufen zu können.

Luhn, Usch:
Die Pfotenbande: Socke in der Hunde-
schule
Diesmal geht es um ungezogene Hun-
de und eine hochgeheime geklaute
Krimi-Übersetzung.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Margil, Irene:
Die tollste Fußballmannschaft der Welt
rettet die Schule
Basti, Mara, Lasse und Tim sollen bei
der Einschulungsfeier mitwirken. In der
Nacht vorher geschieht jedoch etwas,
das alle Planung umwirft!

Meißner-Johannknecht, Doris:
Juri West sieht rot
Juri lebt behütet bei seiner Mutter mit
Bioessen, ohne Cola und Handy. Sein
Vater hingegen lebt jetzt im Camping-
wagen und ist Kettenraucher. Bei ihm
möchte Juri seinen 10. Geburtstag ver-
bringen. Ob das gut geht?

Moser, Annette:
Feuerwehrgeschichten
Drei kurze Geschichten für Erstleser.

Potofski, Ulli:
Darios größter Fußballsommer
Dario ist ein Mittelfeldspieler und freut
sich, in ein Fußball-Sommercamp zu
fahren. Doch sein Vater verkündet,
dass er bereits den Urlaub nach Fuer-
teventura gebucht hat. Doch wer hätte
gedacht, dass das der beste Sommer
seines Lebens wird? Ab 9.

Preußler, Otfried:
Der Räuber Hotzenplotz und die
Mondrakete
Räuber Hotzenplotz ist aus dem Ge-
fängnis ausgebrochen. Schon wieder!

Rose, Barbara:
Das große Blütenfest
Die fröhliche Blumenfee Rosalie be-
kommt eine kleine Schwester! Damit
ist sie jedoch absolut unglücklich, denn
Flo bekommt die gesamte Aufmerk-
samkeit.

Seltmann, Christian:
Mira, Oskar und die Buchstaben-Magie
In der Schulpause malt Mira zwei
Monster. Ehe sich Mira versieht, sind
die beiden Wesen zum Leben erwacht
und stellen das Klassenzimmer auf den
Kopf!

Sol, Mira:
Kuss der Meerjungfrau
Die drei !!! sind begeistert, denn Kim
hat bei einem Preisausschreiben in ei-
nem Schauaquarium ein Fotoshooting
unter Wasser gewonnen! Doch dort
geht etwas nicht mit rechten Dingen zu.

Thilo:
Drachenjagd auf Vulkanien
3 Freunde sind tapfere Drachenjäger
und haben es noch mit jedem gefähr-
lichen Exemplar aufgenommen! Ab 7.

Vogel, Maja von:
Gefahr in den Ruinen
Timo ist verschwunden. Die drei !!! ver-
folgen mit Hochdruck Timos Spuren.
Krimi ab 10.

Wieja, Corinna:
Die verflixte siebte Zutat
Ein von Dschinnieprinzessin Amanda
verabreichtes Liebeselexier an Jonas
und Jessys Eltern zeigt verheerende
Nebenwirkungen. Nur eine Wunschsup-
pe kann Abhilfe schaffen.

Tipps der Woche:
Switch-Spiele
Just Dance 2018
Tanzspiel
Minecraft
Strategiespiel
Cars 3 - Driven to win
Rennspiel

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Siegel, Kathrin:
Ein Sommer voller Pferdeträume
(eBook Kinderroman)

SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Noch freie Plätze im
Sommerferienprogramm
Am 28. Juli besteht die Möglichkeit
brauchbare Dinge weiterzuverkaufen,
der Kinderflohmarkt findet von 8 – 12
Uhr vor dem Treffpunkt Stadtmitte statt,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ein Tischfußballspiel basteln könnt ihr
am 30. Juli von 10 – 11.30 Uhr. Weiter
geht es mit dem Sportabzeichen: die
Abnahme in der Sportart Leichtathletik
ist am Mittwoch, 1. August von 9 – 12
Uhr, und am Donnerstag, 2. August von
10 – 11 Uhr im Schwimmen. Schicken
Schmuck könnt ihr selber filzen und
zwar am 1. August von 10 – 12 Uhr.
Kinder von 3 – 5 Jahren können jeden
Mittwoch von 16.15 – 16.45 Uhr bei
der Vorlesestunde in der Stadtbücherei
teilnehmen, hier ist keine Anmeldung er-
forderlich. Jonglierkünstler oder Schatz-
sucher gestalten ihre eigenen Bälle oder
Kugeln beim Filzen am Donnerstag, 2.
August von 10 – 12 Uhr. Bei der Vol-
leyball-Aktion am 6. August von 9.30 –
12 Uhr sind auch noch Plätze frei. Die
Theatergruppe „Sackbendl“ organisiert
eine Ausfahrt zum Freilichttheater, es
wird das Stück „Das Dschungelbuch“
gespielt. Diese Veranstaltung ist am 8.
August von 14 – 17 Uhr, auch hierfür
gibt es noch Plätze. Noch wenige Plät-
ze können beim Besuch der Wilhelma
am 15. August von 9 – 16 Uhr belegt
werden. Aus extrafeiner Merinowolle mit
Seide entstehen wunderschöne Blüten
am 15. August von 10 – 12 Uhr. Bilder
mit Schafwolle malen - ein neues Ex-
periment nicht nur mit Pinsel und Far-
be. Dieses Kreativprojekt findet am 15.
August von 15 – 18 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte statt. Einen Tag darauf, am
16. August, geht es weiter mit der Kä-
ferkrabbelei filzen von 10 – 12 Uhr und
nachmittags von 15 – 17 Uhr können
Rasselbälle gefilzt werden.
Wenn ihr euch zu diesen Veranstaltun-
gen noch anmelden wollt, oder irgend-
welche Fragen habt steht euch Birgit
Thumm zu den Öffnungszeiten des
Rathauses, oder telefonisch unter Tel.
943-292 gerne zu Verfügung.

Freie Plätze beim Sommer-
ferienprogramm von Rena’s
Lädle
Montag, 30. Juli: Traumfänger mal et-
was anders; Mittwoch, 1. August: No-
tizbuch aus Wolle; Freitag, 3. August:
Biene auf dem Holzpfosten; Mittwoch,
8. August: Blume gestalten; Freitag, 10.
August: Notiztafel; Montag, 13. August:
Schmetterlingskette; Mittwoch, 15. Au-
gust: Leuchtturm aus Zaunlatten; Frei-
tag, 15. August: Windspiel aus Tontopf;
Montag, 20. August: Perlenherz; Frei-
tag, 24. August: Holzherz; Montag, 27.
August: Elektrische Lampe verzieren;
Mittwoch, 29. August: Sandbild; Frei-
tag, 31. August: Holzblume; Montag,
3. September: Pferdebild; Mittwoch, 5.
September: Windspiel aus einem Ring;
Freitag, 7. September: Heudrachen
Anmelden könnt ihr euch zu diesen Ver-
anstaltungen direkt bei Rena’s Lädle.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

B.U.S.
Bewegen – Unterhalten – Spaß haben
Bewegung ist das Beste, was ältere
Menschen für sich tun können. Bewe-
gung hält den Körper gelenkig, beugt
depressiven Verstimmungen vor und
gehört zu den besten Alzheimer-Pro-
phylaxe-Maßnahmen. Sie fühlen sich
zu „unsportlich“ und haben deswegen
noch keinen Zugang zu den zahlrei-
chen bestehenden Angeboten gefun-
den? Sie wollen durch einen körperlich
aktiven Lebensstil Ihre Gesundheit ver-
bessern oder erhalten? Sie möchten
das Bewegungsprogramm „Fünf Ess-
linger“ kennenlernen oder praktizieren?
B.U.S. heißt: Einmal in der Woche Be-
wegung im Freien an einem zentralen
Ort. Gemeinsame einfache Übungen
zur Sturzprophylaxe. Sie kommen in
bequemer Alltagskleidung. Interes-
sierte sind jederzeit willkommen und
reinschnuppern kann man immer. Die
Übungen dauern ca. 45 Minuten. Ohne
Anmeldung, ohne Kosten, ohne Zwang.
Übungsleiter sind: Hans Moroff, Renate
Reiner und Vibhuti Patel. Die B.U.S.-
Gruppe trifft sich, auch während der
Sommerpause des MiT, jeden Mittwoch
um 9.30 Uhr im Feiergarten beim Treff-
punkt Stadtmitte, Am Marktplatz 4.
Kommen Sie einfach mal vorbei.

Mittagstisch in der Sommer-
pause
Während der Sommerpause findet der
Mittagstisch wie gewohnt statt. An-
meldungen zum Mittagstisch sind nur
von Woche zu Woche möglich. In drin-
genden Fällen – zum Beispiel Absage
wegen Krankheit – erreichen Sie das
Team des Mittagstischs mittwochs ab
ca. 10 Uhr unter Tel. 6636.
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Vom 30. Juli bis zum 30. August
bleibt das MiT geschlossen.
Ab Montag, 3. September sind wir
zu den gewohnten Öffnungszeiten
wieder für Sie da.

SOZIALE DIENSTE

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 (UG).
Kontakttelefon: 51006, 81593, 81411

Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste per
Auto zum Amt oder Arzt, kleine hand-
werkliche Hilfen und manches andere.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie erreichbar:
Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte, Am
Marktplatz 4, dienstags von 9-11 Uhr.
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr
unter 0151 57847591.
Postalisch unter Amt für Familie, Bil-
dung und Soziales, Stichwort: WeRT,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen
am Neckar

Engagiertes und motiviertes Team
mit Helfersyndrom sucht dringend
Ihre Hilfe und Unterstützung!
Wer ist bereit, ehrenamtlich Fahr-
dienste nach Vereinbarung, kleinere
Hilfsarbeiten (z. B. Schreinerarbeiten,
wie kleinere Reparaturen und sons-
tige Handwerkerleistungen, u. ä.) für
ältere MitbürgerInnen anzubieten?
Sie dürfen gerne die Atmosphäre bei
uns schnuppern – wir freuen uns
auf Sie!

JUGENDHAUS

Schließphase in den
Sommerferien
Das Jugendhaus Zentrum Neuffen-
straße bleibt vom 26. Juli bis zum 4.
September geschlossen und deshalb
finden in dieser Zeit keine Sport- und
Kursangebote statt. Wir wünschen al-
len erholsame Sommerferien. In den

ersten beiden ganzen Ferienwochen
findet das FiFeFo Sommer 2018 im
Bildungszentrum Am Berg statt. In die-
ser Zeit kann der „rote Platz“ bespielt
werden. Bitte einen Tag vorher mit dem
Jugendhausteam absprechen. Ab Mitt-
woch, 5. September sind wir wieder
erreichbar. Auf der Facebookseite „Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße“ gibt
es immer aktuelle Infos.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Erinnerung: Führung durch die Unter-
boihinger Friedhofskapelle
Fast drei Jahrhunderte lang war die Un-
terboihinger Friedhofskapelle, die heute
den Namen „Zu unserer lieben Frau
im Hirnholz“ trägt, die einzige Pfarrkir-
che in Unterboihingen, bevor sie im 15.
Jahrhundert von der neuen Pfarrkirche
St. Kolumban abgelöst wurde. 1971/72
renoviert, wird die Friedhofskapelle
auch heute noch für Gottesdienste und
Andachten genutzt.
Mit dem örtlichen Historiker Clemens
Straub möchten die Wendlinger Sozi-
aldemokraten auf über 700 Jahre Ge-
schichte zurückblicken und laden alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger
zu einer Führung am 1. August um 17
Uhr ein. Zur besseren Planung wird um
eine Anmeldung bei Norbert Nemitz,
Tel. 6782 oder per Mail an si.buerkle@
gmail.com gebeten. Kurzentschlosse-
ne sind selbstverständlich, auch ohne
Anmeldung, willkommen. Treffpunkt ist
vor der Friedhofskapelle, die Führung
ist kostenlos.

Ortsverband
Wendlingen

Boris Palmer bei „SeniorGrün“
Boris Palmer, grüner Oberbürgermeister
von Tübingen, war mit dem Fahrrad
und in Radlerkleidung nach Plochingen
gekommen. „Es hat Spaß gemacht, die
Bürozeit wird abends nachgeholt.“ „Wir
sind eine diskussionsfreudige Partei,
wir wollen nicht nur hören“, sagte Ma-
rianne Erdrich-Sommer, die Initiatorin
von „SeniorGrün“ des Kreisverbands
Esslingen. Es folgte eine gut andert-
halbstündige engagierte Diskussion zur
Wohnungsnot.
Der gigantische Preisauftrieb bei Kauf
und Miete, stieg Palmer ins Thema ein,
produziere soziale Verwerfungen, denn
die Einkommen zögen nicht mit. Je-
mand müsse umziehen und finde kei-
ne Wohnung, ein anderer könne sich
die bestehende Wohnung nicht mehr
leisten. „Das betrifft die untere Mit-
telschicht, also Leute, die jeden Tag
schaffen gehen. Ich halte das für
brandgefährlich.“ Wenn die Leute den

Eindruck hätten, die Politik kümmere
sich nicht um sie, treibe sie das in
die Arme der AFD. „Es ist menschlich,
zuerst die eigenen Grundbedürfnisse
stillen und erst dann mit anderen teilen
zu wollen.“
In fünf Jahren seien in Baden-Würt-
temberg 500.000 Einwohner hinzuge-
kommen, also einmal Stuttgart, das
lasse sich ebenso wenig ändern wie
die Nullzins-Politik der EZB, die Anle-
ger ins „Betongold“ treibe. Die über-
hitzte Konjunktur treibe die Preise, man
könne aber auch nicht die Handwerker
zwingen, billiger zu bauen. Mehr bau-
en? Das sei nötig, treibe aber zugleich
durch noch mehr Aufträge die Preise
weiter nach oben.
Deshalb ist für Palmer klar: „Wir brau-
chen staatliche Markteingriffe.“ Vorbild
ist für Palmer die Zeit von Konrad Ade-
nauer: „Wer die Miete erhöhen wollte,
musste das auf dem städtischen Preis-
und Sühneamt genehmigen lassen.“
Nun solle das Land den Städten und
Gemeinden wieder eine derartige Preis-
regulierung erlauben: „Ich würde es in
Tübingen durchsetzen.“ Oft seien hohe
Mieten „nur Gewinne in die Taschen
der Leute, die es nicht brauchen“. Was
heute als Miete erzielt werde, reiche,
das könne man mal für fünf Jahre ein-
frieren.
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In Tübingen gebe es 500 Grundstücke
mit Baurecht, die sofort bebaut werden
könnten. „Dort könnten in einem Jahr
2000 Menschen wohnen.“ Die Grund-
stücke gehörten teils Menschen mit
Geburtsjahr 1930. „Das sind die Leute,
die warten auf den Enkel, obwohl sie
selbst gar keine Kinder haben.“ Para-
graph 176 Baugesetzbuch erlaube den
Gemeinden eine Bauverpflichtung. „Ich
bin fest entschlossen, das zu machen.“
Wie soll das aussehen? Palmer will
alle Eigentümer anschreiben: „Am
besten, ihr baut selbst etwas.“ Wer
das nicht wolle, könne zum Richt-
preis an die Stadt verkaufen, auf
Wunsch verbunden mit einem Wie-
derkaufsrecht bei späterem eigenem
Grundstücksbedarf. Wenn jemand
aber selbst nicht bauen könne oder
wolle und zugleich nicht verkaufen,
dann sei eine Enteignung möglich.
Palmer erwartet, dass ein derartiges
Verfahren vor Gericht ginge, scheut
dies aber nicht. Dann müsse abge-
wogen werden zwischen der Familie
ohne Wohnung und dem Recht, ein
Grundstück mit Baurecht jahrzehnte-
lang ungenutzt zu lassen.
Palmer will möglichst wenig auf der
grünen Wiese bauen. Tübingen hat
in zehn Jahren 8000 neue Einwohner
ohne Neubaugebiet untergebracht, hat
dazu auch das genutzt, was Palmer als
„größte Reserve“ ansieht, und ebener-
dige Parkplätze überbaut. Nun entsteht
ein Neubauareal auf dem ehemaligen
Güterbahnhof. 90 Prozent der Wohnun-
gen müssen deutlich unter dem Miet-
spiegel vermietet werden. „Da macht
auch die CDU mit.“
Ebenfalls eine große politische Mehr-
heit gab es in Tübingen für die Zweck-
entfremdungssatzung, der Leerstand
von Wohnungen ist dort verboten, es
droht ein Bußgeld. „Den Mund fusselig
reden, das hilft nichts, du brauchst
klare ordnungspolitische Maßnahmen.

Foto: Dietrich

FREIBAD

Casino im Freibad
- Casino und Badespaß für Familien,
inkl. Übernachtung -
(Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt)
Samstag, 28. Juli ab 20.30 Uhr
Eintritt: 1 Erw. 10 € / 2 Erw. 15 € /
1 + 2 Kinder 5 €

Es wird gegrillt: Grillgut und Beilagen-
salat bitte selbst mitbringen. Der Grill
steht ab 20.30 Uhr zur Verfügung.
Das Nichtschwimmerbecken ist nach
Anweisung der Betriebsleitung geöffnet.
Im Preis enthalten: erweitertes Früh-
stück um 8 Uhr sowie Cocktails (alko-
holfrei, Cola, Fanta).
Der Anmeldeschluss ist bereits am 26.
Juli, vormittags. Bitte melden Sie sich
im Freibad bei der Betriebsleiterin, Si-
grid Tietz.

KINDERGÄRTEN

Neuer Naturkindergarten
Im Herbst 2018 wird die Stadt Wend-
lingen am Neckar eine Naturkindergar-
tengruppe eröffnen. Als Treffpunkt und
Wetterschutz wurde ein Naturkindergar-
tenwagen bestellt, der Ende August auf
der Erweiterungsfläche oberhalb des
Sportparks Im Speck aufgestellt wer-
den soll. Bis zu 20 Kindergartenkinder
werden hier die Natur hautnah erleben
können. Betreut werden die Kinder zwi-
schen 7.30 Uhr und 13.30 Uhr auf der
Wiese um den Naturkindergartenwagen
herum, auf einer angrenzenden städ-
tischen Streuobstwiese und natürlich
bei Spaziergängen in den Wald. Aufge-
nommen werden Kinder, die das dritte
Lebensjahr vollenden und auch ältere
Kinder, die aus einer anderen Einrich-
tung in den Naturkindergarten wech-
seln möchten. Falls Sie sich für den
Naturkindergarten interessieren und Ihr
Kind anmelden möchten, melden Sie
sich bitte bei der Stadtverwaltung unter
Tel. 943-261 oder -257.

Neue Betreuungsmodelle
und Elternbeiträge ab
1. September 2018
Nach Auswertung der Umfrage zum
Betreuungsbedarf unter den Famili-
en wurden die Öffnungszeiten zum 1.
September 2018 angepasst. Gleichzei-
tig wurden die bestehenden Betreu-
ungsmodelle überarbeitet und verein-
heitlicht. Dadurch soll zum einen in
allen Einrichtungen eine vergleichbare
Betreuungsleistung angeboten werden.
Zum anderen sind die neuen Betreu-
ungsstunden an der Landesförderung
ausgerichtet, so dass die Betreuungs-
gruppen künftig wirtschaftlicher betrie-
ben werden können. Ab September
2018 gelten folgende Betreuungsmo-
delle: S (30 Wochenstunden), M (35
Wochenstunden), L (40 Wochenstun-
den), XL (45 Wochenstunden) und
XL mit Früh- oder Spätbetreuung (50
Wochenstunden). Herzlichen Dank an
alle Familien, die sich an der Umfrage
beteiligt haben und die teilweise sehr
kurzen Rückgabefristen eingehalten ha-
ben. Sie haben dazu beigetragen, dass
die Umstellung zum 1. September 2018
durchgeführt werden kann!

Derzeit werden alle Kinder in die neuen
Betreuungsmodelle und die dazugehö-
rigen neuen Elternbeiträge umgemeldet.
Ab Mitte August werden per Post die
Rechnungen für das neue Kindergar-
tenjahr 2018/2019 versandt. Bitte prü-
fen Sie die Rechnung und geben der
Stadtverwaltung unverzüglich unter Tel.
943-261 Bescheid, falls Ihr Kind nicht
richtig eingruppiert wurde. Familien, die
keinen Antrag auf Rückstufung des El-
ternbeitrages gestellt haben, werden in
Einkommensstufe 3 eingestuft.
Denken Sie bitte daran, Ihren Dauer-
auftrag für die Überweisung des El-
ternbeitrages zum 1. September 2018
anzupassen. Sofern Sie vom Jugend-
amt einen Zuschuss zum Elternbeitrag
erhalten, teilen Sie Ihrem Sachbearbei-
ter bitte den neuen Betrag mit.
Die ab 1. September 2018 gültigen
Beitragstabellen für die Kindertages-
einrichtungen und die Grundschulbe-
treuung finden Sie auf der Homepage
der Stadt Wendlingen am Neckar www.
wendlingen.de unter der Rubrik Leben
& Wohnen Bildung & Betreuung.
Die Elternbeiträge decken rund 16 %
der Betriebskosten, die für die Kinder-
tageseinrichtungen anfallen.

Neue Kindergartenordnung
Die Ordnung der Tageseinrichtungen für
Kinder („Kindergartenordnung“) wurde
überarbeitet und als Broschüre gedruckt.
So haben die Familien künftig alle wichti-
gen Unterlagen und Formulare gebündelt
zur Hand und können Anmeldebögen
und Einwilligungserklärungen zur Abga-
be heraustrennen. Alle Familien, deren
Kind im Betreuungsjahr 2018/2019 eine
Kindertageseinrichtung in Wendlingen
am Neckar besucht, erhalten von der
Einrichtungsleitung eine neue Kindergar-
tenordnung. Aus rechtlichen Gründen ist
es erforderlich, dass alle Familien die
Formulare der überarbeiteten Kindergar-
tenordnung erneut unterzeichnen und
in der Einrichtung abgeben. Falls Sie
Fragen zur neuen Kindergartenordnung
haben, dürfen Sie sich gerne an Ihre
Einrichtungsleitung oder an die Stadtver-
waltung, Tel. 943-257, wenden.

Kindergarten Hebelstraße

Waldtag am 13. Juli
Vollgepackt mit Matschkleidung, Provi-
ant, Grillholz und den zwei Bollerwagen
zogen die Kinder des städtischen Kin-
dergartens Hebelstraße los durch den
Wald zur Grillstelle am „Almerbrünnele“.
Dort angekommen belegten wir die
Sitzgelegenheiten mit unseren Rucksä-
cken und zogen schnell unsere Matsch-
kleidung an. So machte es uns ei-
nen riesigen Spaß immer wieder den
„Matschbuckel“ hochzustapfen und auf
unseren Hinterteilen den kleinen Hügel,
der vom Regen ordentlich aufgeweicht
war, herunterzurutschen. Ein Höhepunkt
des Waldtages war ein großes „Manda-
la“ das die Kinder mit Stöcken, Steinen,
Blättern und Blüten auf dem Waldboden
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legten. Immer wieder fanden wir schöne
Naturmaterialien, die wir zur Gestaltung
des „Waldmandalas“ nutzen konnten.
Absolutes Highlight war ein riesiger,
brauner Frosch, den wir beim Spielen
im Bach entdeckten und mit den Hän-
den fangen konnten. Mensch, war der
glitschig! Anschließend war natürlich

Händewaschen angesagt. Gegen Mittag
entzündeten wir an der Grillstelle ein
großes Lagerfeuer, an dem wir unsere
mitgebrachten Würstchen grillten.
Müde vom vielen Laufen, aber glück-
lich und reich an neuen Ideen und Ein-
drücken, wurden wir am Nachmittag
von den Eltern in Lindorf abgeholt.

SCHULEN

Gartenschule

Der Abschied fällt schwer:
Christa und Walter Schimpf
sagen „Auf Wiedersehen!“

Zehn Jahre lang hat sich das Ehepaar
Schimpf in ganz besonderem Maße
für die Gartenschule engagiert. Jeden
Freitagmorgen kamen beide schon früh
in die Schule, voller Freude darauf,
mit den Dritt-und Viertklässlern in der
Chor-AG alte und neue Lieder zu sin-
gen, um die Kinderstimmen zu schulen,
um die eigene Freude an Musik und
Gesang an die Grundschulkinder wei-
terzugeben.
Mit großem Herzblut und riesigem
Engagement haben Christa und Wal-
ter Schimpf zusammen mit Andrea
Lorch die beiden Schulchorgruppen
geleitet und wunderbare musikalische
Aufführungen gestaltet: Frühlings-,
Herbst- und Weihnachtssingen, flot-
te Liedauftritte beim Entenrennen, bei
Schulfesten, beim Festakt „100 Jahre
Gartenschule“, beim 75-jährigen Stadt-
jubiläum, bei den Begegnungskonzer-
ten der Schulen, … und vielem mehr.
Ein ganz besonders musikalisches
Event im Jahr 2011 war das große
Liederprojekt „Es tönen die Lieder“,
für das Bürgermeister Steffen Weigel
die Schirmherrschaft übernahm und an
dem sich sogar Gerlinde Kretschmann
beteiligte. Über 300 Kinder wirkten an
diesem großen, sehr erfolgreich durch-
geführten Projekt mit: der Schulchor
der Gartenschule, alle evangelischen
Kindergärten, die Kinderchöre der ev.
Kirchengemeinde Wendlingen am Ne-
ckar, das Bläserensemble der Musik-
schule und sogar der Opernsänger
Cornelius Hauptmann. Die Leitung die-
ses Liederprojektes lag bei Christa und
Walter Schimpf. Eine tolle Sache!
Ohne ihre eigene große Liebe zur Mu-
sik und die große Freude am Singen
könnte man niemals schaffen, was die
beiden zusammen mit den Grundschul-
kindern geschaffen haben – hervorra-
gende musikalische Aufführungen und
Events der ganz besonderen Art.
Man denke nur zurück an das Musical
„Guck mal übern Tellerrand“ oder die
Inszenierung der diesjährigen Kindero-
per „Der kleine Prinz“ - beides sehr
anspruchsvolle Aufführungen und eine
große Herausforderung für alle Betei-
ligten.
Mit ihrem großen Elan, ihrem riesigen
Engagement, ihrem großen Optimismus
und ihrer großen Freude an der Mu-
sik, aber auch an der Arbeit mit den
Kindern haben es die beiden immer
wieder geschafft, musikalische Zeichen
zu setzen und alle Zuhörer zu begeis-
tern. Begeistert aber waren und sind
auch die Sänger/innen selbst, die Gar-
tenschulkinder. Wären sie sonst regel-

Kindergarten Neuburgstraße

Besuch beim DRK
ßend durften sich die Vorschüler unter
fachmännischer Anleitung gegenseitig
verarzten und lernten dabei wie man
sich im Notfall richtig verhält. So wurde
zum Beispiel die Notrufnummer „112“
mit einem Fingerspiel geübt. Zu gu-
ter Letzt folgte die Besichtigung eines
Krankenwagens, worüber sich alle sehr
freuten.
Für dieses unvergessliche Erlebnis be-
danken wir uns bei Frau Moritz-Brost
vom Jugendrotkreuz sowie bei den Er-
zieherinnen und den Begleitpersonen!

Zum dritten Mal hatten die Vorschü-
ler des Kindergartens Noahs Arche
die Möglichkeit das Jugendrotkreuz im
DRK Kreisverband Nürtingen-Kirchheim
zu besuchen. Am 12. Juli ging es zu-
sammen mit den Erzieherinnen mit
dem Zug nach Nürtingen. Nach einer
kleinen Stärkung im Aufenthaltsraum
konnte es dann endlich losgehen. Auf
spielerische Art wurden die Kinder an
das Thema „Erste Hilfe“ herangeführt
und der Ablauf eines Rettungseinsat-
zes kindgerecht dargestellt. Anschlie-

GRUNDSCHUL-
BETREUUNG

Elternbeiträge Grundschul-
betreuung
Zum neuen Betreuungsjahr wurden die
Elternbeiträge für die Grundschulbe-
treuung um 3 % erhöht. Die ab 1. Sep-

tember 2018 gültigen Beitragstabellen
für die Kindertageseinrichtungen und
die Grundschulbetreuung finden Sie auf
der Homepage der Stadt Wendlingen
am Neckar www.wendlingen.de unter
der Rubrik Leben & Wohnen > Bildung
& Betreuung.
Denken Sie bitte daran, Ihren Dauer-
auftrag für die Überweisung des Eltern-
beitrages nach Erhalt der Rechnung
anzupassen.
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mäßig freiwillig jeden Freitagmorgen in
die Schule gekommen? Als die Kinder
erfuhren, dass Herr und Frau Schimpf
aufhören, war das Entsetzen bei man-
chen sehr groß: Ein Chor ohne die
Schimpfs? Das können sich manche
kaum vorstellen.
Herr und Frau Schimpf im Wortlaut: Es
war eine wunderbare Zeit mit dem Gar-
tenschulchor (wir möchten keine Stun-
de missen), und der Abschied fällt uns
entsprechend schwer. Wir bedanken
uns bei allen Kindern des Schulchors,
die uns so lange die Treue gehalten
haben und bei Wind und Wetter jeden
Freitagmorgen zur Chorstunde kamen.
Wir bedanken uns bei der Rektorin Bir-
git Illgen für die wohlwollende Beglei-

tung der Chorarbeit. Ganz besonders
bedanken wir uns bei der Konrekto-
rin Andrea Lorch für die wunderbare
freundschaftliche Zusammenarbeit.
Und wir? Es ist doch eigentlich an uns
zu danken.
Wir bedanken uns bei Christa und Wal-
ter ganz herzlich für dieses großartige
Engagement, für die zehn Jahre Schul-
chorleitung an der Gartenschule, für all
das Herzblut, das in die musikalische
Ausbildung unserer Kinder gesteckt
wurde. Dies geht nie mehr verloren,
sondern prägt die Kinder. Die Musik
als Lebenselixier.
Der Abschied fällt schwer und wir sa-
gen aus vollstem Herzen „Herzlichen
Dank und alles Gute!“

Müsliverkauf in der großen
Pause

Am Mittwoch, 11. und 18. Juli hat die
Klasse 3b einen Müsliverkauf für die
große Pause vorbereitet. Wir haben
Obst geschnitten und den Quark mit
der Milch vermischt. Haferflocken, Son-
nenblumenkerne und Nüsse verteilten
wir auf verschiedene Schüsseln. Als
Werbung haben wir Plakate geschrie-
ben, zwei wandernde Litfasssäulen
hergestellt und eine Durchsage in der
Schule gemacht. Als wir unten auf dem
Schulhof alles fertig aufgebaut hatten,
kamen auch schon die ersten Gäste.
Die Kinder durften sich ihr Müsli sel-
ber zusammenstellen. Es hat Spaß ge-
macht, die Fruchtspieße und das Müs-
li vorzubereiten und den Kindern ihre
Wünsche zu erfüllen. Das Geld, das wir
eingenommen haben, ist für das Schul-
landheim im Herbst. Wir haben auch
jede Menge Erfahrungen gemacht, wie
man ein richtig gutes und gesundes
Frühstück zubereiten kann.
(von Carlotta aus Klasse 3)

Ludwig-Uhland-Schule

Modulleiter gesucht
Wir suchen ab sofort (Beginn 12. Sep-
tember 2018) ehrenamtliche Modullei-
ter für die Ludwig-Uhland-Schule und
Anne-Frank-Schule.
Unser Team besteht momentan aus ca.
12 Personen im Alter von 20-60 Jah-
ren. Manche engagieren sich mehrere
Monate, andere sind seit Jahren an der
Schule tätig.
Zur Erweiterung unserer Angebote am
„Modulnachmittag“ suchen wir:
Modulleiter/in für den Mittwochnach-
mittag mit freizeitpädagogischen Ange-
boten.
Die Module werden mittwochnachmit-
tags zwischen 13.20 Uhr bzw. 14.15
Uhr und 15.45 Uhr von Schüler/innen
der 5. bis 7. Klasse besucht. Angebote
könnten z.B. im Bereich Musik, Kunst,

Fußballtag der Klassen 2a und 2c

Am Donnerstag, 19. Juli durften wir
Kinder der Klasse 2a und 2c der Gar-
tenschule am Fußballtag des Vereins
Aktion Fußballtag e. V. teilnehmen. Wir
haben uns um 7.40 Uhr vor der Turn-
halle getroffen. Nach dem Umziehen
ging es los. Zuerst stellten sich unse-
re beiden Trainer Sascha und Lenny
vor und erzählten ein wenig über sich.
Danach haben wir viele verschiedene,
wichtige Übungen (Tribbeln, Tore schie-
ßen, Fallrückzieher, Ball prellen, Ball

fangen, …) und Spiele (Spezi-Spiel,
Krebsfrange, Kettenfange, Schwarz-
Weiß, …) gemacht. In den letzten
beiden Stunden haben wir noch eine
Mini-WM gespielt. Es gab insgesamt
4 Mannschaften: Frankreich, Kroatien,
Belgien und England. Gewinner war,
wie auch bei der richtigen WM, Frank-
reich. Es war ein interessanter, toller
und cooler Tag. Vielen Dank an Sacha,
Lenny und alle Sponsoren.
Klasse 2a
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Theater, Sport, Natur, Werken, Kochen,
Experimente… erfolgen.
Die Gruppengröße beträgt, je nach Mo-
dulthema, zwischen 6-14 Schüler/innen.
Die Vergütung erfolgt auf ehrenamtli-
cher Basis (7 €/Schulstunde).
Wenn Sie Interesse an einer der be-
schriebenen Tätigkeiten oder offene
Fragen haben, dann melden Sie sich
bei:
Daniela Loës / Schulsozialarbeit
Tel. 40952-11, E-Mail: schulsozialarbeit-
lus-afs@gmx.de

Johannes-Kepler-Realschule

Preise und Belobigungen
2017/18

5 a:
Preise: Luis Huttenlocher, Marie-Kristin
Kobsa
Belobigungen: Kevin Coklic, Lukas
Hierl, Jonathan Höffler, Leon Schlichter,
Sanja Balac, Anna Frenzel, Leni Zlöbl

5 b:
Preise: Damian Skowron, Anna Den-
zinger, Lene Feuchter, Romy Pereira,
Miriam Schneider, Jule Stuhlmüller, Ni-
cola Walczuch
Belobigungen: Luca Neshyba, Niklas
Schilling, Linus Schmid, Hanan Arpas,
Lara Strähle, Sarah Töpler

5 c:
Preise: Leni Ibert, Annie Lemke, Joleen
Ruchser
Belobigungen: Daniel Beck, Yunus
Demirci, Nicolas Kiefer, Steffen Voll-
mer, Nick Wallisch, Enja Beck, Hannah
Beck, Amelie Hesse, Fabienne Knirr,
Marlene Schmid, Carolina Vetter

5 d:
Preise: Nick Klindwort, Nelly Ferraz-
zano, Lorella Incorvaia, Madita Ludwig
Belobigungen: Alexander Kraushaar,
Tom Nägelein, Sirma Barun, Emily Bry-
ant, Xenia Ciminelli, Evangelina Filipo-
vic, Lorena Picci

6 a:
Preis: Theodor Ahlert
Belobigungen: Noah Haid, Stefanos
Pappas, Havin-Nazli Karakay, Lena Kä-
ser

6 b:
Preise: Jawed Guerzou, Dennis Lud-
wig, Max Ungerer, Arwen Bonhöfer, Eva
Harksel, Marie Haußmann, Lina Sigler
Belobigung: Fiona Eljezi

6 c:
Preise: Anna-Lena Bühler, Sophie Filius
Belobigungen: Julia Döring, Mirja
Schmidt, Sarah Walliser, Lucy Weeß

7 a:
Preise: Sara Kappel, Katharina Krybus
Belobigungen: Adrian Ayuso, Florian
Schweizer, Jule Knies, Alina Kugel,
Maria Patriki

7 b:
Preise: Leni Grosshart, Lavinia Osen
Belobigungen: Adrian Martin, Matteo
Spohn, Mia Denzinger, Sarah Dürr, Na-
dine Harter, Finja Koalick, Sara Panic,
Mandy Rückle

7 c:
Preise: Lars Kirstein, Laura Jörg,
Aristea Lafazanidou, Madlen Riempp,
Kira Stiemer
Belobigungen: Linos Kemanitzis, Yan-
nis Kokkosis, Niklas Schmidt, Carina
Kesegi, Vanessa Sabic

7 d:
Preise: Paul Madl, Lea Blenke, Lea-
Marie Liehr, Leonie Malhofer, Lana
Tesin, Lea Zeuner
Belobigungen: Luis Baumeister, Fabian
Kalisch, Lisa-Marie Tödter

8 a:
Preise: Moritz Baur, Hannah Eppinger
Belobigungen: Pascal Hamburg, Ales-
sandra Huber, Lara Huttenlocher, Kim-
berly Stein, Celina Strähle

8 b:
Preise: Anton Vogt, Kim Fischer, Jen-
nifer Gneiting, Sidney Ilg, Aileen Jahn,
Melina Jahn, Hanna Utz, Corinna Voll-
mer
Belobigungen: Tom-Leon Beck, Basti-
an Schweizer, Mia Barth, Chiara Gio-
vane, Klarisa Rajta, Marie Zimmermann

8 c:
Preise: Kristina Schmidt, Lea Vogel,
Pia Wunderlich
Belobigungen: Jule Feuchter, Marie
Nickus

8 d:
Preise: Valentin Durst, Felix Starzmann,
Shannon Baumgartner, Nicole Har-
zer, Leonie Huss, Lea Ihle, Annalena
Schaude, Lotta Sebold
Belobigungen: Samir Allimi, Max At-
tennberger, Marcel Marchese, Joa
Zäch, Leticia Seifert, Emilija Stamen-
kova

9 a:
Preise: Sinan Bozdemir, Daniel Litau,
Luka Strahlendorf, Milena Hierl, Cinja
Weeß
Belobigungen: Niyazi Kadioglu, Irini
Boura, Gamze Kutlu, Amelie Scharnagl

9 b:
Preise: Samuel Prokein, Jasmin Schaller
Belobigungen: Benedikt Kühr, Hannah
Heckler, Clara Zeberer

9 c:
Preise: Felix Fischer, Karen Egner, Kira
Heilig, Lara Krieg, Aniki Maier, Theresa
Mebert, Gina Schwaiger
Belobigungen: Maurice Trinks, Lisa
Haußmann, Samira Mainzer

9 d:
Preise: Erik Hartmann, Valentin Kut-
schenreiter, Fabian Lang, Niklas Rapp,
Lena Klein, Leonie Koch
Belobigungen: Manuel Kämpf, Nick
Maier, Maria Klein, Katja Nisch, Laura
Zäch

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

„wellcome“ für das Abenteuer Familie
- Standorte im Landkreis Esslingen bie-
ten praktische Hilfe nach der Geburt
Die „wellcome“-Standorte des Landkrei-
ses Esslingen sind ein Projekt, das sich
als eine Art „moderne Nachbarschafts-
hilfe“ versteht, welche die nötige Erho-
lung für Mutter, Säugling und die ganze
Familie ermöglicht. Die „wellcome“-
Standorte unterstützen Familien mit
mindestens einem Kind unter 1 Jahr, in
dem sie ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in die Familien vermit-
teln. Diese greifen den jungen Familien
unter die Arme, gehen mit dem Baby
spazieren, spielen mit dem älteren Ge-
schwisterkind und haben ein offenes
Ohr für die Anliegen der Familie. Die
Mutter/der Vater wird so entlastet und
hat Zeit für sich, das Geschwisterkind
oder Termine. Finanziell wird „wellcome“
durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen
und das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.
Für weitere Informationen stehen ger-
ne die jeweiligen Koordinatorinnen der
Standorte zur Verfügung:
Esslingen: Sabrina Bayer, ökumenische
Familienbildungsstätte Esslingen, Tel.
0711 39699815,
E-Mail: esslingen@wellcome-online.de
Filderstadt: Bettina Moritz, Evange-
lisches Familienzentrum Bernhausen,
Tel. 0711 41106896,
Email: filderstadt@wellcome-online.de
Nürtingen: Tina Masarin, Haus der Fa-
milie Nürtingen,
Tel. 07022 3084259,
E-Mail: nuertingen@wellcome-online.de
Kirchheim: Tina Allin in der Familien-
Bildungsstätte Kirchheim unter Tel.
07021 9200119,
E-Mail:
kirchheim-teck@wellcome-online.de
oder im Internet unter
www.wellcome-online.de

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Modern Line Dance
– bei „Nürtingen klingt gut“
kennenlernen
Für alle, die Freude an der Bewegung
auf Musik haben und den aktuellen
Trend „Modern Line Dance“ kennen
lernen wollen, bieten die Gruppen des
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TSV Frickenhausen und Lady Solo
Nürtingen Einblick in den Modern Line
Dance. Seit zwei Jahren bietet der TSV
Frickenhausen, der 2018 sein 125-jäh-
riges Jubiläum feiert, das Bewegungs-
programm im regelmäßigen Training an.
Egal ob als Single oder mit Partner,
beim Modern Line Dance kann jeder
mittanzen. Hier tanzt man nicht als Paar,
sondern jeder für sich in einer Reihe,
vor- oder nebeneinander. Tanztraine-
rin Karin Deisinger vermittelt in ihrem
Training Schritte aus dem Welttanzpro-
gramm der Standard- und Lateintän-
ze sowie den Trend- und Partytänzen,
die sich als Line Dance-Choreografie
getanzt in allen vier Raumrichtungen
ständig wiederholen. Neben der Fitness
für Körper und Geist wird dabei auch
die Koordination im Raum trainiert. Auf
dem Vorplatz der Stadthalle K3N zei-
gen die TSV-Gruppen und Lady Solo
Nürtingen Tänze aus dem Standard-
und Lateinbereich, Tänze zu Melodien
der 50er Jahre (z.B. den Bossa Nova)
sowie Disco-/Partytänze. Besucher und
Zuschauer haben Gelegenheit, Modern
Line Dance selbst auszuprobieren und
mitzutanzen. Die Darbietung und das
Mitmach-Programm finden am Sams-
tag, 28. Juli von 10-13 Uhr vor der
K3N statt.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31
Wendlingen/Unterboihingen
Gemeinsames Mittagessen und späte-
rer Kaffee mit Kuchen am Donnerstag,
2. August, 11.30 Uhr im Gasthaus zum
Lamm in Wendlingen.
Wichtig und dringend erforderlich: Bitte
Voranmeldung bei Hulda, Tel. 51302.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Erfolgreiche Blutspende im Treffpunkt
Stadtmitte
Die DRK Bereitschaft Wendlingen Un-
terensingen kann auf einen erfolgrei-
chen Blutspendetermin zurückblicken.
Am 17.7. besuchten viele eifrige Blut-
spender den Treffpunkt Stadtmitte in
Wendlingen am Neckar. Wir konnten
193 Spender verzeichnen, darunter
sogar 12 Erstspender, somit konnten
wir dem DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg/Hessen 180 Blutkonserven
übergeben. Dieses Ergebnis freut uns
sehr, es zeigt wie wichtig den Wendlin-
ger Bürgerinnen und Bürgern, und den
Bürgern der umliegenden Gemeinden,
das Wohl und die Gesundheit anderer
ist, denn es ist nicht selbstverständlich
Blut zu spenden. Blutspenden ist ein

wichtiger Dienst am Nächsten, darum
möchten wir Ihnen ein großes Danke-
schön aussprechen, dass Sie immer
bereitwillig Ihren Dienst für die Allge-
meinheit bei den Blutspendeterminen
leisten. Vielen Dank! Ihre DRK Bereit-
schaft Wendlingen Unterensingen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Gartenfest
Der Gesangverein Eintracht Unterboi-
hingen lädt die Bevölkerung recht herz-
lich zu dem diesjährigen Gartenfest am
Samstag, 28.7. und Sonntag, 29.7.,
im Hof der Lindenschule in Unterboi-
hingen ein. Das Gartenfest hat eine
über 60-jährige Tradition und erfreut
sich großer Beliebtheit. Samstagabend
ab 18 Uhr werden Sie die Chöre der
Eintracht begrüßen und anschließend
wird dieses Jahr wieder der Musik-
verein Wendlingen für die -wie im-
mer- gute Stimmung sorgen. Als neuer
Gast wird diesmal „BlechNäpfleDeLu-
xe“ am Sonntag ab 10.30 Uhr zum
Frühschoppen aufspielen. Nachmittags
werden die Chöre der Eintracht und
der Heimatchor Unterensingen für Un-
terhaltung sorgen. Ab 14 Uhr wird das
Kuchenbuffet eröffnet, Kuchenspenden
werden noch gerne entgegengenom-
men. Die Chöre der Eintracht freuen
sich, Sie beim Gartenfest begrüßen zu
dürfen.

Männerchor
Männerchor singt am Sulzfest
Am Sonntag, 22.7. nahm der Männer-
chor bei seinen Freunden der Cäcilia
Wernau am Sulzfest teil. Mit den Lie-
dern Musica, du schöne Kunst, Nimm
die schönen Augenblicke, Bei Nacht,
Es lebe unser Bier und In Junkers
Kneipe, erfreuten die Sänger die zahl-
reichen Gäste!

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Kursangebot
montags: ab 18 Uhr Begleithundetrai-
ning für Fortgeschrittene
samstags: ab 14.30 Uhr
Welpen / Beginner / Quereinsteiger
ab 16 Uhr Basis-Training
sonntags: ab 10 Uhr
Spielstunde für Kleinhunde

Einstieg für alle Kurse jederzeit mög-
lich.
Anmeldung unter:
hundefreundewendlingen@gmx.de
oder Tel. 0171 3678180
Besuchen Sie uns auf unserem Hun-
deplatz
beim Wasserhochbehälter Eschle,
Steinbacher Straße in Wendlingen.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Terminvorschau

Jungtierschau mit Sommerfest
am 11./12.8.
am Vereinsheim Kleintierzüchter mit un-
seren leckeren Grillhähnchen.
Geöffnet haben wir am Samstag ab
16 Uhr
bzw. Sonntag ab 10.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Büttelmarkt in Wendlingen
Letzten Sonntag durften wir unseren
Verein auf dem Büttelmarkt präsentie-
ren.
Tolle Gespräche, nette Kontakte, super
Einsatz von unseren Jugendlichen -
eine rundum gelungene Veranstaltung.
Wippe, Hindernisse und eine Rampe



Seite 14 Nummer 30 Freitag, 27. Juli 2018

wurden von unseren Kids souverän be-
fahren. In den Fahrpausen wurde die
Sektion gerne als Agility Parcours für
4-Beiner genutzt - es hatten alle sicht-
lich Spaß.
Herzliche Dank für die vielen Interes-
sierten und an BMW Brauneisen für die
Parkmöglichkeit.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Die Vorbereitungen haben begonnen...
In wenigen Wochen findet unser traditi-
onelles Lindengassenfest statt. Es darf
wieder an zwei Tagen gefeiert werden!
Wer am Samstag, 18.8. und Sonntag,
19.8. noch eine Möglichkeit zum Feiern
sucht, ist uns herzlich willkommen. Der
Musikverein Unterboihingen freut sich
heute schon auf viele kleine und große
Besucher.

Orchester

Unser Schlagzeug
Das Schlagzeug hat klanglich-rhythmi-
sche Aufgaben und bildet das Nerven-
zentrum des Orchesters. Es erzeugt
den Grundrhythmus, dem die ande-
ren Instrumente folgen. Dazu schlägt
der Schlagzeuger zumeist eine feste
Schlagfolge ein, die immer wieder-
holt wird. Die Basis des tragenden
Rhythmus ist dabei die Abwechslung
zwischen dem tiefen Klang der Bass-
Drum und dem hohen Klang der klei-
nen Trommel, der sogenannten Snare
Drum. Die Unterscheidung zu den an-
deren Instrumenten besteht darin, dass
das Schlagzeug nicht nur mit beiden
Händen sondern auch mit beiden Fü-
ßen gespielt wird. Es ist auch kein
einzelnes Instrument, sondern besteht
aus mehreren Teilen, die leicht mit Fü-
ßen und Händen erreicht werden und
schnell schlagbar sein müssen. Außer-
dem beherrscht der Schlagzeuger auch
noch diverse Percussion- Instrumente
und im Idealfall sogar Stabspiele (wie
Xylophon, Glockenspiel etc.) und Kes-
selpauken.

Wir sind als Schlagzeuger ein sehr
wichtiger Teil des Orchesters, denn
die anderen Musiker verlassen sich auf
unser Tempo und Rhythmus. Zudem
haben wir die Möglichkeit jederzeit un-
seren eigenen Stil mit einfließen zu las-
sen, wodurch jedes Stück noch einmal
interessanter wird.
Am Musikverein gefällt uns, dass na-
hezu alle Register qualitativ wie quan-
titativ super besetzt sind und wir auch
außerhalb der Proben und Auftritte jede
Menge Spaß zusammen haben.

v.l.: Stefan Stierl, Jakob Krenn

Jugend
Probenabschluss vor den Sommerferien
Am Mittwoch vor einer Woche verlegte
das gemeinsame Jugendorchester „Uni-
sono“ der Musikvereine Unterboihingen
und Wendlingen seine letzte Probe vor
den Sommerferien ohne Instrumente in
die Eisdiele. Nachdem jeder sein Eis
hatte, setzten wir uns unter den Plata-
nen zusammen und haben das vergan-
gene Probenjahr mit guten Gesprächen
ausklingen lassen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Was gibt es Schöneres als an einem
lauen Sommerabend die Zeit mit Freun-
den und Familie in gemütlicher Atmo-
sphäre zu genießen? Pünktlich zum
Ferienbeginn ermöglicht Ihnen dies der
Musikverein in Biergartenatmosphäre

auf der Sonnenterrasse an der Lau-
ter. Lassen Sie es sich bei Lecker-
ein wie Wurstsalat oder vegetarischem
Käsesalat mit erfrischenden Getränken
und frisch gezapftem Bier gut gehen.
Umrahmt wird dieser gesellige Abend
am Freitag, 27.7. von zünftiger Blasmu-
sik: 18.30-20.30 Uhr: MV Holzmaden
20.30-22.30 Uhr: MV Wendlingen
Auf zahlreiche Besucher und einen
sommerlichen Biergartenabend an der
Lauter freut sich ihr Organisationsteam.

Zu Gast beim Gartenfest
Am Samstag, 28.7. steht der vorerst
letzte Auftritt des Musikvereins Wend-
lingen in der diesjährigen Freiluftsaison
vor der Sommerpause an: Das Große
Blasorchester spielt ab 19.30 Uhr beim
Gartenfest der Unterboihinger Eintracht.
Die Wendlinger Bläser freuen sich auf
zahlreiche Besucher und gutes Wetter
und wünschen Ihnen einen tollen Fe-
rienstart.
Nach der Sommerpause wird die Frei-
luftsaison beim Vinzenzifest am 26.8.
und beim Plochinger Rettichfest am
8.9. fortgesetzt.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Kunstrad
Moritz Herbst holt den Titel
Am vergangenen Wochenende fand
in Ilsfeld die Baden-Württembergische
Meisterschaft im Kunstradfahren der
Elite statt. Mit dabei der Wendlinger
Moritz Herbst, der hier, nach langer
Verletzungspause, seinen ersten Wett-
kampf dieses Jahr absolvierte.
Dafür zeigte er eine sehr gute Leistung
und konnte sich, mit nur einem kleinen
Fehler und leichten Zeitproblemen, mit
178,84 herausgefahrenen Punkten den
Baden-Württembergischen-Meistertitel
vor Manuel Brand (Unterweissach) und
Max Maute (Tailfingen) sichern. Sein
nächster Wettkampf wird in drei Wo-
chen ein Weltcup in Hongkong sein.

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
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Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr an
der Sporthalle Im Grund / Ludwig-Uh-
land-Schule in der Neuffenstr. 76. Es wer-
den unterschiedliche Gruppen von ca. 18
- 50 km, geeignet für Tourenräder, Moun-
tainbikes und Pedelecs, angeboten. Eine
Rennradgruppe startet zur gleichen Zeit.
Mitfahren können alle rennradbegeisterten
Frauen / Männer, auch Neueinsteiger aus
Wendlingen am Neckar und Umgebung.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz, Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Pilates
Außer Rehasport bieten wir unter an-
derem auch Pilateskurse an. Pilates ist
ein Ganzkörpertraining, vorwiegend zur
Stärkung der Bauch- und Rückenmus-
kulatur und ist für jedes Alter geeignet.
Der Einstieg in unsere Anfängerguppe
oder zu unseren Fortgeschrittenen, ist
jederzeit möglich.
Sie können auch hier gerne an einem
Probetraining teilnehmen.
Anfänger:
Mo 7-8 Uhr
Mi 16-17 Uhr
Mittelstufe:
Mi 9-10 Uhr
Mi 19-20 Uhr
Do 17-18 Uhr
Fortgeschrittene:
Di 18-19 Uhr

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Der Sängerbund Wendlingen…
verabschiedet sich in die Sommerpau-
se und wünscht allen Sängerinnen und
Sängern, Mitgliedern und Freunden des
Vereines erholsame Ferien und einen
schönen Sommer.

Die nächste Probe ist am 12.9.
Stammchor: 19 – 20.30 Uhr
Chor4you: 20.30 – 22 Uhr

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
Rundenwettkampf Kreisliga am 14.7. in
Wendlingen (Disziplin Großkaliber Pistole):
Die Schützen der Mannschaft Wendlin-
gen 3 erzielten ein Gesamtergebnis von
885 Ringe gegen die Mannschaft SV.
Neuffen 4 mit 958 Ringe. Die Wendlin-
ger Wertungsschützen waren: Andreas
Scherl 312, Michael Weippert 311 und
Dieter Weippert mit 262 Ringe.
Rundenwettkampf Bezirksliga am 19.7.
in Wendlingen (Disziplin Vorderlader
Pistole/Revolver):
Die Wendlinger Schützen erzielten ein
Gesamtergebnis von 346 Ringe gegen
den KKSV Neuhausen mit 368 Ringe.
Die Wendlinger Schützen, die in die
Wertung kamen, waren: Claudius Dürr
131, Friedrich Stumpp 121 und Wein-
zettl Richard mit 94 Ringe.

Neuer Pächter für die Gaststätte
Seit 2012 wurde die Wendlinger Schüt-
zenhaus-Gaststätte "INCONTRO" unter
Carmen Serban und Francesco San-
toro zu einer beliebten und gefragten
Adresse der Italienischen Küche. Car-
men und Francesco haben in Gers-
tetten ein Gaststätten-Eigentum er-
worben und werden dieses Ristorante
dort unter gleichem Namen eröffnen.
Zurzeit wird das Schützenhaus an ein
neues Pächterpaar, Vicky Effraimidou
und Panagiotis Grigoriadis, übergeben.
Die Gaststätte wird unter dem Namen
Griechische Taverne "ELLINIKON" neu
eröffnet. Der Eröffnungstermin wird
noch bekannt gegeben. Wir wünschen
dem alten und neuen Pächterpaar alles
Gute und viel Erfolg.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Um den Heldenberg bei Lauterstein
Die nächste Busfahrt des Schwäbi-
schen Albvereins der OG Unterboihin-
gen findet am Donnerstag, 9.8. statt.
Abfahrt ist um 13 Uhr an der Lin-
denschule. Der Bus fährt nach Lau-
terstein zum Landgasthof Heldenberg.
Von dort führt die Wanderung ca. 5,5
km um den Heldenberg mit Aussichten
ins Rehgebirge und ins Christental. Die
Nichtwanderer können von dort einen
Spaziergang unternehmen. Wir freuen
uns auf viele Teilnehmer. Der Fahrpreis
beträgt 12 €.
Verbindliche Anmeldung bis einschl.
30.7. bei Familie Ludwig, Tel. 8683024.

Wanderung „Zur Eintracht“
Traditionell wie jedes Jahr wandert die
Ortsgruppe Unterboihingen des Schwä-
bischen Albvereins eine kleine Morgen-
runde mit anschließendem gemütlichen
Abschluss beim Gartenfest der Ein-
tracht Unterboihingen. Start ist um 10
Uhr am Sonntag, 29.7. an der Linden-
schule. An der Pfarrwiese vorbei, geht
es Richtung Lauereiche. Von dort wan-

dern wir immer am Thalbach entlang
durch Oberboihingen Richtung Neckar
und zurück nach Wendlingen. Zu die-
ser ca. zweieinhalbstündigen Wande-
rung laden die Wanderführer Matthias
Quell und Gerhard Wagner alle Wan-
derfreunde herzlich ein. Gäste sind wie
immer willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Kirche im Grünen
Am Sonntag, 29.7. lädt die Ortsgruppe
zusammen mit der evangelischen Kirche
zum Gottesdienst im Grünen ein. Auf
der Wiese am Vereinsheim beginnt der
Gottesdienst um 10.30 Uhr. Gestaltet
wird die Kirche im Grünen von Pfarrerin
Ute Biedenbach und dem Posaunenchor
Wendlingen-Zizishausen. Anschließend
besteht die Gelegenheit, sich mit Geträn-
ken, Gegrilltem und Kuchen zu stärken.

Anmeldung zur Fahrt ins Blaue
Am Sonntag, 12.8., unternimmt die
Ortsgruppe wieder eine Fahrt ins Blaue.
Bei Interesse bitte bis spätestens 4.8.
bei J. Heilemann, Tel. 51234 anmelden.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 28. und 29.7.:
Katrin Melchinger, Simone Berger, Lea
Alisa Tertel, Sabine Weidringer, Sonja
Schwendemann, Sabine Mundinger,
Susanne Pfäffle, Heidrun Eigenthaler

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Cityfest

Am vergangenen Sonntag war auch der
TCW auf dem Cityfest vertreten. Mitten
auf dem Marktplatz, neben Badminton
und Tischtennisverein, lockte das auf-
gebaute Kleinfeldnetz sehr viele kleine
und große Neugierige, die ihre Ge-
schicklichkeit im Umgang mit dem Ball
testen wollten. Die weichen Softbälle
und kleinen Tennisschläger wurden von
Hand zu Hand weitergereicht und es
wurde unter fachmännischer Anleitung
von Mitgliedern unermüdlich gespielt bis
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zum Spätnachmittag. Unser Schnupper-
Spezial-Super-Sonderangebot zu stark
reduzierten Preisen für eine Mitglied-
schaft in dieserm Jahr wurde gut ange-
nommen - Herzlichen Dank an die Mit-
glieder, die so engagiert dabei waren,
die viele Fragen beantwortet und den
Verein so gut vertreten haben!

Lautercup
Der Lautercup steht wieder vor der Tür
und wir bitten alle um tatkräftige Mithilfe,
damit wieder alles so gut läuft wie in den
vergangenen Jahren. Lautercup-Termin:
15. bis 19.8. Der Termin ist mitten in
den Schulferien - umso wichtiger ist es,
dass diejenigen, welche an diesem Wo-
chenende zu Hause sind und unterstüt-
zen können, auch mitmachen. Für das
Catering am Turnier selbst suchen wir
Helfer - egal ob Kuchenspender, Theken-
oder Küchendienst. Bitte möglichst früh-
zeitig bei Olga melden! Im Vorfeld des
Turniers muss auch die Anlage heraus-
geputzt werden! Die Netzkanten müssen
weiß gemacht werden. Dazu suchen wir
versierte Maler, die mit der Sprühdose
umgehen können. Für die notwendigen
Grünschnitt-Arbeiten treffen wir uns am
Freitag + Samstag - 27. + 28.7. ab 18
Uhr - zum Jäten, Rupfen und Grasen.
Notwendige Gartengeräte bitte mitbrin-
gen. Wir bitten alle Helfer, sich direkt mit
Olga in Verbindung zu setzen: Mail: eo-
kaiser@gmx.de, Tel. 53842, Mobil: 01575
7957092 (auch WhatsApp). Die Organi-
sation eines Turniers dieser Größenord-
nung fällt wesentlich leichter, wenn man
in Ruhe planen kann. Vielen Dank im
Voraus für eure Mithilfe!

Abt. Herren

Herren 1
unterliegen 3:6 in Rechberghausen-Bi-
renbach. Im letzten und entscheidenden
Spiel beim TC Rechberghausen-Biren-
bach unterlag unsere Herren1-Mann-
schaft mit 3:6. Damit ist klar, unsere
Herren 1 werden in der kommenden
Sommersaison eine Klasse tiefer in der
Bezirksklasse 1 antreten. Vor allem in
den Einzeln waren die Gastgeber meist
einen Tick konzentrierter und hatten sich
dadurch den Sieg auch verdient. Unsere
Jungs gaben alles und wollten das Spiel
unbedingt für sich entscheiden. Aber
abgesehen von Matthias Kaiser, der
wiederum eine sehr starke Leistung bot,
hatten die Birenbacher in den Einzeln,
die fast alle sehr ausgeglichen waren,
am Ende meist knapp die Nase vorn. In
den Doppeln lief es besser. Hier konn-
te der TCW nach starker Leistung so-
wohl das Einserdoppel (Kuduzovic/Gölz)
als auch das Zweierdoppel (Bukatsch/
Benz) für sich entscheiden. Jetzt gilt es
in der kommenden Saison einen Neuan-
fang zu machen. Der Abstieg tut weh,
ist aber kein Beinbruch. Der TCW hat
eine sehr junge Herrenmannschaft, wo-
für er von manchen Gegnern beneidet
wurde. Wenn man es schafft, das Team
zusammenzuhalten und vielleicht noch
zu ergänzen sieht die Zukunft gar nicht
so schlecht aus.

Wichtig ist, dass die Jungs sich weiter-
entwickeln. Die Einzelergebnisse: Adis
Kuduzovic: 2:6, 7:6, 7:10; Manuel Gölz:
4:6, 4:6
Johannes Benz: 4:6, 2:6; Adrian Bu-
katsch: 5:7, 3:6; Matthias Kaiser: 6:7,
7:5, 10:4;
Hannes Häberle: 1:6; 1:6
Die Doppelergebnisse: Kuduzovic/Gölz:
5:7, 6:2, 10:3
Benz/Bukatsch: 7:6, 6:1; Kaiser/Häber-
le: 4:6, 4:6

Abt. Damen
Damen 1 - TC Göppingen 2:7
Die Damen hatten am vergangenen Wo-
chenende ihr letztes Spiel in der dies-
jährigen Sommerrunde. Zu Gast waren
die Damen des TC Göppingen 2. Die
Einzel waren zum Teil hart umkämpft,
aber nur Sina konnte im Match Tiebreak
gewinnen, so dass man nach den Ein-
zeln aussichtslos 1:5 zurück lag. Lara
und Aileen konnten ihr Doppel glatt mit
6:1 und 6:1 gewinnen. Greta und Ni-
cole und auch Sina und Gina mussten
sich knapp geschlagen geben. Beson-
ders bedanken möchten wir uns bei
der Firma Bebion für das tolle Mann-
schaftsoutfit! Es spielten: Lara Einselen,
Claudia Hammelehle, Greta Einselen,
Sina Münz, Gina-Maureen Koch, Nicole
Schneider und Aileen Benz.
Damen 2 feiern 5:1-Auswärtssieg und
den Klassenerhalt. Zum letzten Spiel
der Saison mussten die Damen 2 beim
TC Sielmingen 2 antreten. In gewohnter
Besetzung spielten in der ersten Runde
Elke Amend-Gebühr an Position 2 und
Linda Heilemann an 4. Elke musste ge-
gen eine unkonventionell spielende Geg-
nerin hart kämpfen. Am Ende musste sie
sich leider mit 1:6 / 1:6 geschlagen ge-
ben. Linda packte erneut ihre druckvol-
len Grundlinienschläge aus und war stets
spielbestimmend. Sie siegte deutlich mit
6:1 / 6:3 und füllte ihr LK-Punktekonto
für die nächste Saison. Sina Stadel an
Position 1 hatte es erneut mit einer um
2 LKs besser eingestuften Gegnerin zu
tun, deren Spiel von ihrem wuchtigen
Aufschlag und ihrer harten, schnellen
Vorhand geprägt war. Sina ließ sich da-
von jedoch nicht beeindrucken, sondern
hielt sich an ihren Matchplan und zog ihr
Spiel konsequent durch. Am Ende siegt
Sina mit 7:5 / 6:2 und sammelte 150
LK-Punkte. Tina Kärcher-Heilemann an
Position 3 fand zu ihrer Aufschlagstär-
ke zurück, verteilte die Bälle mit druck-
vollen Schlägen von der Grundlinie und
siegte letztlich souverän mit 6:1 / 6:0.
Im 1er-Doppel zeigten Elke und Tina
starke Grundlinienduelle und ein coura-
giertes Netzspiel. Am Ende behielten sie
im MatchTiebreak nicht nur die Nerven,
sondern mit 6:3 / 4:6 / 10:3 auch die
Oberhand. Sina und Linda ließen im 2er-
Doppel zu keinem Zeitpunkt Zweifel an
ihrem Sieg aufkommen. Sie spielten cle-
ver und machten am Netz die entschei-
denden Punkte. Am Ende gewannen sie
überlegen mit 6:1 / 6:2. Die Damen 2
siegten mit 5:1 und feierten ihren Klas-
senerhalt! Vielen Dank an Familie Stadel
für die stets tolle Unterstützung!

Abt. Seniorinnen

Damen 40 TCW -TC Hechingen 2:4
2:2 stand es nach den Einzeln. Hier
waren Melek und Natali erfolgreich.
Leider mussten dann beide Doppel
abgegeben werden. Es spielten: Ulri-
ke Kleefeldt-Beck, Armelle Wagemann,
Melek Göral, Natali Zauke und Carmen
Daubner.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Wendlinger Zeitungslauf am 3.8.
Am kommenden Freitag findet der 13.
Wendlinger Zeitungslauf statt. Ihr seid
herzlich eingeladen daran teilzunehmen
oder die Teilnehmer anzufeuern. Die
Teilnehmergebühr beträgt 13 € für den
Hauptlauf (ab Jahrgang 2002, Distanz:
10 km) oder 3 € für den Schülerlauf
(bis Jahrgang 2003, Distanz: 2,5 km).
Bitte meldet euch dazu unter folgen-
den Webseiten an: www.abavent.de
oder www.laufsportmarketing.de. An-
meldungen, die bis 18.7. eingegangen
sind, erhalten ein Laufshirt. Für Anmel-
dungen bis 1.8. besteht kein Anspruch
mehr auf ein Laufshirt. Die Ausgabe
der Startnummern erfolgt ab 17 Uhr in
der Gartenschule, Bismarckstraße 11.
Der Startschuss zum Schülerlauf fällt
um 18.30 Uhr in der Bismarckstraße,
der Startschuss für den Hauptlauf um
19 Uhr. Ziel für alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ist die Wendlinger Gar-
tenschule, wo im Nachgang auch die
Siegerehrungen stattfinden werden. Die
ersten drei Sieger können sich über
Sachpreise und Urkunden freuen, Ge-
samtsieger sogar über einen Gutschein
unseres ortsansässigen Sportgeschäfts
InterSport Räpple. Falls euch das Wet-
ter zu heiß, die Teilnehmer zu durch-
trainiert oder die Verpflegung am Stre-
ckenrand zu verlockend ist, freuen wir
uns gerne auch über viele Zuschauer
und klatschende Hände.

Abt. Badminton

Neuhausener Mini-Cup

Mitte: Ben Buncic (8 J.)
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Beim Neuhausener Mini-Cup am 8.7.
durfte Ben Buncic mit seinen erst 8
Jahren das erste Mal Turniererfahrung
sammeln. Gegen seinen 2 Jahre älteren
Gegner war die Aufregung vor dem
ersten Schlag förmlich zu spüren. Die-
se legte sich dann aber und er spielte
sehr überlegt und kraftvoll, dennoch
verlor er den 1. Satz 19:21. Seine Ent-
täuschung darüber war groß und die
Konzentration ließ nach, sodass auch
der 2. Satz mit 10:21 an den Geg-
ner ging. Im 2. Spiel traf er auf einen
schon routinierteren Spieler, hielt aber
bis zum 11:11 super mit, dann aber
ließen seine Kräfte und Übersicht nach
und er musste sich mit 11:21 und 7:21
leider geschlagen geben. Für Ben war
es dennoch ein toller Tag und man
kann kurz und bündig sagen - klasse
Leistung Ben!

Abt. Sportabzeichen

Abnahmen
Im August gibt es eine Leichtathletik-
und eine Schwimm-Abnahme.
Die Leichtathletik-Abnahme ist am 2.8.
im Stadion.
Die Schwimm-Abnahme im Freibad ist
am 29.8. Beginn ist immer um 18 Uhr.
Außerdem gibt es eine Sportabzeichen-
Abnahme im Rahmen des Sommerfe-
rienprogramms (Anmeldung über das
Rathaus, 8-17 Jahre). Die Leichtathle-
tik-Disziplinen sind am 1.8. ab 9 Uhr
im Stadion dran. Am Tag danach ist
der Treffpunkt zum Schwimmen um 10
Uhr vor dem Freibad.
Auf der TSV-Internetseite findet man
die Sportabzeichen-Informationen in-
nerhalb der Leichtathletik-Abteilung:
www.tsv-wendlingen.de

Abt. Leichtathletik

16. Nationales Abendsportfest in Kön-
gen am 18.7.
Vom TSV Wendlingen startete Joshua
Aldinger im 100m-Sprint. In seinem
Zeitlauf ging er mit 11,91s als Zweiter
durchs Ziel, was im Endergebnis Platz
7 bedeutet.

Württ. Meisterschaften Jugend U16 in
Heidenheim am 21.7.
Rebecca Bunz, vom TSV Wendlingen,
hatte sich für 2 Disziplinen qualifiziert.
100m-Lauf: In ihrem Zeitlauf erreich-
te Rebecca mit 13,81s Platz 5. Leider
reichte diese Zeit nicht für das Finale.
80m-Hürden: Ihren Zeitlauf gewann
Rebecca mit 12,61s und qualifizierte
sich für das Finale.
Im A-Finale holte sich Rebecca Platz
3 mit 12,50s.

Regional Einzelmeisterschaften U16/
U14 in Wendlingen am 22.7.
Jonas Unger vom TSV Wendlingen hat-
te an diesem Tag Premiere.

MJ U16 - M14
Jonas Unger: Weit: Platz 9 mit 3,11m
(PB)/ 100m: Platz 7 in 16,07s (PB)

WJ U16 - W14
Rebecca Bunz: Kugel: Platz 5 mit
8,45m/ Diskus: Platz 4 mit 20,02/
Speer: Platz 2 mit 25,22m. Hannah
Eppinger: Weit: Platz 12 mit 3,49m/
100m: Platz 14 in 17,15s. Emelie Madl:
Kugel: Platz 10 mit 6,97m/ Speer: Platz
5 mit 21,81m (PB). Antonia Nägele:
Weit: Platz 11 min 3,65m (PB)/ 100m:
Platz 13 in 15,70s

Turnverein
Unterboihingen

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen bleibt vom 13.8. bis einschließ-
lich 31.8. geschlossen.
Ab 3.9. sind wir wieder für Sie da.

Abt. Fußball

Testspiel
TVU - AC Catania Kirchheim 3:0
Am Donnerstag letzter Woche gastierte
„Klassenkamerad“ Catania Kirchheim
auf dem Sportgelände am Neckar.
In der recht einseitigen Partie hatte der
TVU wenig Mühe und gewann nach
Toren von Nicolas Herget und zweimal
Pascal Wolfer sehr souverän.
Bei konsequenter Chancenverwertung
wäre der ohnehin hochverdiente Sieg
noch deutlich höher ausgefallen.
Seit letzten Sonntag läuft der Senner-
pokal beim TSV Wolfschlugen. Gleich
am ersten Turniertag musste die Zeller-
Truppe gegen den Topfavoriten TSV
Oberensingen ran.
Gegen den hochgerüsteten Landesliga-
aufsteiger spielte die junge Unterboihin-
ger Mannschaft zwar recht diszipliniert,
gegen die übermächtige Offensive des
TSV hatte der TVU aber viermal das
Nachsehen. So ging das erste Grup-
penspiel mit 0:4 verloren. Im zweiten
Spiel geht es am Donnerstag, 26.7. ge-
gen den TSV Harthausen. Spielbeginn
ist bereits um 17.30 Uhr.

Verein der Freunde und
Förderer der Ludwig-
Uhland-Schule e.V.

Nachhilfelehrer gesucht
Gesucht werden für die Nachhilfe in
Deutsch, Mathematik, Englisch, Fran-
zösisch der Klassen 7 – 10 an der
Ludwig-Uhland-Schule:
Lehrer/innen, gerne auch Lehrer im
Ruhestand, Lehramtsstudenten/innen,
Studenten/innen oder geeignete Per-
sonen gegen Bezahlung
Interesse? Dann melden Sie sich bitte
unter:
beisitzer.koehler@vff-lus-wendlingen.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 29.7., 9. Sonntag nach Trini-
tatis
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen mit
dem Posaunenchor am Albvereinsheim
(Biedenbach)
Bereits zum 20. Mal lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar am ersten Sonntag in den
Sommerferien herzlich ein zum „Got-
tesdienst im Grünen“. Um 10.30 Uhr
beginnt der Gottesdienst für Jung und
Alt auf der Wiese beim Albvereinshaus
Wendlingen. Er wird von Pfarrerin Ute
Biedenbach und dem Posaunenchor
Wendlingen-Zizishausen gestaltet.
Anschließend besteht wieder die Ge-
legenheit, sich im Albvereinshaus mit
Getränken, kleinen Speisen, Kuchen
und Eis zu stärken.
Nur bei sehr schlechtem Wetter findet
der Gottesdienst, ebenfalls um 10.30
Uhr, in der Eusebiuskirche statt. Aus-
kunft darüber gibt es dann im Pfarramt
Nord, Tel. 7220.

Johanneskirche

Sonntag, 29.7., 9. Sonntag nach Trini-
tatis
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen mit
dem Posaunenchor am Albvereinsheim
(Biedenbach)

Nächster Gottesdienst in der Johan-
neskirche:

Sonntag, 26.8. 13. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Bordon)
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Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Zurzeit arbeiten Architekten und Fach-
planer am Entwurf für das neue Ge-
meindezentrum. Weitere Informationen
rund um das Bauprojekt finden Sie
auch auf unserer Homepage www.evk-
wendlingen-neckar.de unter dem Menü-
punkt "Bauprojekt Gemeindezentrum".

Aktuelles
Der Wendlinger Diakonieladen sucht
Verstärkung
Für unser Dienstagsteam (9.30-12.30
Uhr) suchen wir noch eine ehrenamtli-
che Mitarbeiterin oder einen ehrenamtli-
chen Mitarbeiter. Wer Spaß am Umgang
mit Menschen und Lust auf eine inter-
essante Tätigkeit in einem netten Team
hat, kann sich gerne melden beim Lei-
ter des Diakonieladens, Christof Epple
(c.epple@kdv-es.de, Tel. 07022 36167).
Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str.
1, die auch in der Ferienzeit stattfinden:
Montag
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 6.8.

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Pfarrerin Biedenbach
und Pfarrer Wannenwetsch überneh-
men Vertretungsdienste.
Pfarramt Ost
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de
Die Pfarrstelle ist zurzeit nicht besetzt.
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel.
54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@pc-wendlingen-zizishau-
sen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienst
Die Stelle der Besuchsdienstleitung ist
zurzeit nicht besetzt. E-Mail: besuchs-
dienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Nächster Gottesdienst in der Jakobs-
kirche:

Sonntag, 12.8., 11. Sonntag nach
Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 27.7.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 28.7., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 17.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Fam. Manfred Knapp und Fam.
Walter).

Sonntag, 29.7., 17. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St: Kolum-
ban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Gregor Slawik und Angeh.).

Dienstag, 31.7., Ignatius von Loyola
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 1.8., Alfons Maria von
Liguori
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
KEIN Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 2.8., Eusebius
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 3.8.
15.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 4.8., Johannes Maria Vianney
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 18.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Walter, Maria, Peter und Gabi
Keim).

Sonntag, 5.8., 18. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St: Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Mina Aldinger, Luca
Kuhn, Leonie Melina Westermann und
Sahib Raphael Singh.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 18 Uhr.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.10. (Taufvorbereitung 18.9.
und 27.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 4.11. (Taufvorbereitung 16.10.
und 26.10.).
Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15 – 18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
Im August ist der Eine-Welt-Laden ge-
schlossen, und der Eine-Welt-Verkauf
in Oberboihingen entfällt.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr –
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11.
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort
ausgestellt.
Terminvereinbarungen unter Tel. 81370.
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Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp,
Gemeindereferentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Kenneth Nwokolo, Pfarrer
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 – 12 Uhr und am
Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9 – 11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Wussten Sie schon …
… dass die „Telefonseelsorge“

unter der Rufnummer 0800 1110222 je-
derzeit für Ihre Anliegen in Anspruch
genommen werden kann. Der Anruf
ist kostenlos, anonym, kompetent und
rund um die Uhr.
Weitere Infos:
Mail: beratungszentrum@ruf-und-rat.de
oder Tel. 0800 1110222

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Freitag, 27.7.
19.30 Uhr Kleingruppe mit
gemeinsamem Essen
Kontakt: Andrea und Micha Schmidt
Tel. 07151 9451685

Sonntag, 29.7.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls und
paralleler Kinderbetreuung

Ab dem 30.7. starten wir in unsere
Gemeinde-Sommerpause!

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder
Büro 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 29.7.
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 2.8.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessenten sind immer herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 29.7.
10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 5.8.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 29.7.
10 Uhr Vortrag: „Trägst du das Kenn-
zeichen zum Überleben?“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Kenne deinen Feind“ (2. Korinther 2::11)
Was sagte Jehova Gott im Garten
Eden über unseren Feind, Satan den
Teufel? Wie groß ist sein Einfluss, und
wie versucht er uns zu beeinflussen?

Freitag bis Sonntag, 3. – 5.8.
Kongress in Reutlingen – Gönningen
Beginn: 9.20 Uhr
• Vorträge und Interviews: Tipps, wie

man heute und in Zukunft Herausfor-
derungen mutig begegnen kann.

• Multimedia: Was kann man aus den
Erfahrungen von anderen— und sogar
von fünf Tieren— über Mut lernen?

• Öffentlicher Vortrag: Warum sagte
Jesus zu einem trauernden Vater:
„Fürchte dich nicht“? (Markus 5:36).
Die Antwort gibt der biblische Vortrag
am Sonntagvormittag: „Die Auferste-
hungshoffnung macht Mut— wie?“

• Film: Sehen Sie am Sonntagnach-
mittag einen Film über Jona. Warum
hatte er vor seinem Auftrag Angst
und lief davon?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt frei.
Weitere Informationen und kostenlose
Downloads: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030
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Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

28.7. / 29.7.: Tel. 07024 7788

Sanitär und Heizung

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10
bis 18 Uhr
28./29.7.: Wenzelburger Sanitär- und
Heiztechnik GmbH, Tel. 0711 70709880

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 27.7.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

Samstag, 28.7.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Sonntag, 29.7.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30

Montag, 30.7.
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

Dienstag, 31.7.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

Mittwoch, 1.8.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Donnerstag, 2.8.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

Freitag, 3.8.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50.
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus demVerlag
Telefonieren?
Vielleicht sind deine Gefühle
inzwischen zum
Kein Anschluss unter dieser Nummer
gefroren.
Vielleicht bewegen sich
deine Gefühle immer noch
eine Handbreit unter Herzhöhe.
Vielleicht wirfst du mir vor,
dass ich unsere Beziehung durchlöchere,
weil ich amTelefon
unser Gespräch problematisierend auf-
spieße.
Ich telefoniere nicht,
auch wenn es mich
zur Notrufnummer mit fraglicher Hilfe:
deiner Nummer
hindrängt.
Eventuell klingeln mein Schweigen Fern-
sein
schrill in deiner Seele
und du rufst mich wieder an.
Verfasser: Jürgen Riedel

Unser Nussbaum Club* empfiehlt:
*Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club.

Der Garten im Juli 2018
Tipp: Wasserbehälter, z. B. Regenton-
nen, sind oft Brutstätten von Stech-
mücken. Der beste Schutz dagegen
ist ein dicht schließender Deckel auf
dem Behälter. Eine weitere Metho-
de ist das vollständige Entleeren
des Behälters vor dem Nachfüllen.
So können sich bereits vorhandene
Larven nicht weiterentwickeln. Un-
ter Umständen hilft das Abschöpfen
der Larven (die zur Atmung unter
der Wasseroberfläche verharren) mit
einem Kescher. In Gartenteichen hal-
ten Fische und andere Kleintiere den
Bestand in Schach.

Feldsalat aussäen
In den letzten Julitagen beginnt die Aus-
saat von Feldsalat für die Herbsternte. Er
wird in der zweiten Oktoberhälfte ernte-
reif. Da Feldsalat unter den im Spätherbst
auftretenden Frösten nicht leidet, steht
bis in den Dezember hinein frisches Salat-
gemüse zur Verfügung. Der zu den Bald-
riangewächsen gehörende Feldsalat ge-
deiht auf allen Gartenböden. Wichtig ist
eine freie, sonnige Lage. Gesät wird in ei-
nem Reihenabstand von 15 cm und einer
Saattiefe von 1 – 1,5 cm. Benötigt werden
etwa 3 g Saatgut je Quadratmeter.

Erdbeeren pflanzen
Juli und August sind optimale Pflanzzeit für
Erdbeeren. Frühe und mittelfrühe Sorten
werden Mitte Juli, späte Sorten Anfang Au-
gust gepflanzt. Erdbeeranbau ist auf fast al-
lenBödenmöglich.Wichtig sindausreichen-
de Humusversorgung und der pH-Wert des
Bodens. Auf leichten Böden sollte er 5,5, auf
schweren Böden 6 – 6,5 betragen.
Humusmehrende Zwischenfrüchte wie
Phacelia, Raps oder Senf dienen der opti-
malen Vorbereitung der Pflanzfläche. Für
organische Düngung sind Erdbeeren sehr
dankbar, am besten ist Rohkompost oder
verrotteter Stalldung. Erdbeeren sind emp-
findlich gegen Trockenstress. Je trockener
der Boden bei der Pflanzung war, desto
wichtiger ist regelmäßigesWässern danach.

Bartiris pflanzen
Für Bartiris, auch Schwertlilien genannt, ist
Ende Juli/Anfang August die beste Zeit zum
Teilen und Pflanzen. Das richtige Pflanzen
zum richtigen Zeitpunkt fördert dasWachs-
tum und eine reiche Blüte. Dazu werden
alte Pflanzen mit verzweigten Rhizomen
mit der Grabegabel aus dem Boden geho-
ben, die Erde abgeschüttelt und danach
der Wurzelstock geteilt. Die Blätter werden
etwa um ein Drittel, die Wurzeln handbreit
gekürzt. Beim Pflanzen werden dieWurzeln
fächerförmig ausgebreitet und angedrückt.
Gepflanzt wird so, dass die obere Hälfte des
Rhizomsnochgut sichtbar ist. Das ist beson-
ders bei schweren Bödenwichtig.

Stiefmütterchen aussäen
Anfang Juli ist der beste Zeitpunkt zur
Aussaat von Stiefmütterchen. Günstig ist
ein Saatbeet, bei dem in die obere Schicht
fein gesiebter Kompost eingarbeitet
wurde. Die fördert die Bewurzelung der
Pflänzchen. Die Samen sind recht klein
und dürfen daher nicht zu dicht gesät
werden. Sonst wachsen nur vergeilte,
spärliche Pflänzchen heran. Der Abstand
zwischen den Samenkörnern sollte etwa 1
cm betragen. Das ist zwar etwas aufwän-
dig – aber die Mühe lohnt sich. Ordentlich
gepflegt, wachsen kräftige Jungpflanzen
für den Einsatz in Kübeln und Kästen im
kommenden Frühjahr heran, die unter
günstigen Bedingungen sogar schon im
Anzuchtbeet zu blühen beginnen.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.


